
Donnerstag, 21. Januar 2021 Ausgabe: 3 / Seite 1



Seite 2 Donnerstag, 21. Januar 2021 Nr. 3



Amtliche Bekanntmachung
Bebauungsplan „Hauptstraße III – Hinter der Kirche
Teiländerungsplan IX (Mehrgenerationenwohnen)“
- Anpassung des Geltungsbereichs –
Ortsübliche Bekanntmachung gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2
BauGB
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung vom
16.12.2020 gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB beschlossen,
den Geltungsbereich des am 16.09.2020 beschlossenen
Bebauungsplans „Hauptstraße III – Hinter der Kirche Tei-
länderungsplan IX (Pflegeheim und Mehrgenerationen-
wohnen)“, der am 24.09.2020 bekannt gemacht wurde,
nochmals zu ändern. 
Bei der Erstellung des Entwurfs wurde die geplante
Bebauung untersucht, insbesondere die Abstandsflächen
zum Nachbargrundstück, Flst. 6636/1 (Pflegeheim). Es
hat sich gezeigt, dass das vorhandene Pflegeheim und
das geplante Mehrgenerationen-Haus ihre Abstandsflä-
chen auf dem eigenen Grundstück nachweisen und keine
geänderten Festsetzungen auf dem Grundstück des Pfle-
geheims erforderlich sind. Aus diesem Grund kann der
Geltungsbereich des Bebauungsplans entsprechend ver-
kleinert werden.
Somit ergibt sich der geänderte Geltungsbereich aus der

dieser Bekanntmachung beigefügten Karte.
Er beinhaltet die Grundstücke Flst.-Nr. 6636/2, 6636/3
und 6636 (Teil) der Gemarkung Edingen. Das Plangebiet
wird begrenzt 
- im Nordosten durch die Grenzen des Grundstücks Flst.-
Nr. 39 (Teil),
- im Südosten entlang der Straße Hinter der Kirche Flst.-
Nr. 6636 (Teil), 6635 und 6635/1 (Teil),
- im Südwesten durch die Grenze des Grundstücks Flst.-
Nr. 6640 
- im Nordwesten durch die Grenzen der Grundstücke
Flst.-Nr. 6636/1 und 6636 (Teil). 
Das Bebauungsplanverfahren wird aufgrund des ange-
passten Geltungsbereichs künftig unter dem Namen
„Hauptstraße III – Hinter der Kirche Teiländerungsplan IX
(Mehrgenerationenwohnen)“ geführt.
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs.1 Satz 2
BauGB ortsüblich bekanntgemacht.
Edingen-Neckarhausen, den 21.01.2021
Michler, Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung
Bebauungsplan „Hauptstraße II im OT Neckarhausen
- Teiländerungsplan VIII (ehem. Voba Ladenburg)“
- Erweiterung des Geltungsbereichs –
Ortsübliche Bekanntmachung gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2
BauGB
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung vom
16.12.2020 gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB beschlossen,
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den Geltungsbereich des am 20.05.2020 beschlossenen
Bebauungsplans „Hauptstraße II im OT Neckarhausen –
Teiländerungsplan VIII (ehem. Voba Ladenburg)“, der am
28.05.2020 bekannt gemacht wurde, nochmals zu
ändern. 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans wird um das
Grundstück mit der Flst.-Nr. 165 erweitert. Somit ergibt
sich der geänderte Geltungsbereich aus der dieser
Bekanntmachung beigefügten Karte.
Er beinhaltet die Grundstücke Flst.-Nr. 165, 166, 167, 168,
169, 173, 173/1, 174, 175 und 178 der Gemarkung 
Neckarhausen. Das Plangebiet wird begrenzt 
- im Norden durch das angrenzende Grundstück Flst.-Nr.
164,
- im Osten durch die Hauptstraße 
- im Süden durch die Grundstücke Flst.-Nr. 170, 171,172,
182 (teils), 177 sowie 176 und
- im Westen durch die Gärten der Grundstücke Flst.-Nr.
207 (teils) und 208.
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs.1 Satz 2
BauGB ortsüblich bekanntgemacht.
Edingen-Neckarhausen, den 21.01.2021
Michler, Bürgermeister

Umgestaltung der Baumscheiben in der
Rosenstraße
Die Gemeinde plant in diesem Jahr die Baumscheiben in
der Rosenstraße Zug um Zug umzugestalten. Die dort
gepflanzten Birnenbäume sind inzwischen leider aufgrund

ihres Alters vergreist und dauerhaft im Verkehrsraum nicht
mehr zu erhalten. Aus diesem Grund müssen sie im Zuge
der Umgestaltung gefällt werden. Die Baumscheiben sol-
len anschließend aufbereitet und neu bepflanzt werden.
Dabei möchte die Gemeinde sich an dem Straßennamen
orientieren und verschiedene Rosenarten in die Baum-
scheiben pflanzen. Es wird darauf geachtet, dass der Ver-
kehrsraum nicht durch die Bepflanzung beeinträchtigt
wird. Weiter sollen insbesondere insekten- und bienen-
freundliche Rosen gesetzt werden, um die Baumscheiben
als kleine innerörtliche Grüninseln der Natur zur Verfügung
zu stellen. 
Damit werden in der Rosenstraße ihrem Namen nach
zukünftig auch Rosen in den Baumscheiben blühen und
zu finden sein. 
Kontakt: 
Umweltbeauftragte Vivien Müller, 
Telefon: 06203/808137
E-Mail: vivien.mueller@edingen-neckarhausen.de

Das Ordnungsamt informiert: 
Verkehrsberuhigter Bereich gem. Anlage 3 zu § 42
Straßenverkehrsordnung (StVO)
Aufgrund wiederholten Verstößen möchten wir auf die
Bedeutung der aufgestellten Verkehrszeichen in einer
sogenannten „Spielstraße“ hinweisen und appellieren an
die Fahrzeugführer und an die Anwohner die geltenden
Vorschriften zu beachten und einzuhalten.
Innerhalb dieses Bereiches gilt:

• Fußgänger dürfen die
Straße in ihrer ganzen
Breite benutzen.

• Kinderspiele sind überall
erlaubt.
• Der Fahrzeugverkehr
muss Schrittgeschwindig-

keit (= 4-7 km/h) fahren.
• Die Fahrzeugführer dürfen die Fußgänger weder gefähr-
den, noch behindern. Wenn nötig müssen sie warten.
• Das Parken ist nur auf den gekennzeichneten Flächen

zulässig. 
• Beim Ausfahren aus dem verkehrsberuhigten

Bereich ist allen anderen Verkehrsteilnehmer immer
Vorfahrt zu gewähren. Die „rechts-vor-links-Regel“
gilt bei der Ausfahrt aus dem verkehrsberuhigten
Bereich nicht.

Bitte nehmen Sie Rücksicht auf Fußgänger und insbe-
sondere auf Kinder !
Verkehrsberuhigte Bereiche gibt es in Edingen-Neckar-
hausen in folgenden Straßen: 
Anna-Bender-Straße, Rathausstraße, Wilhelmstraße,
Konkordiastraße, Theodor-Heuss-Straße, Kolpingstraße,
Stresemannstraße, Erzbergerstraße, Lessingstraße, Edi-
straße, Fulminastraße, Hinter der Kirche, St.-Martin-Stra-
ße, Schloßstraße, Margaretenstraße, Fichtenstraße,
Küferweg, Herbstweg, Am Weinstock und Felix-Wankel-
Straße
Kontakt: 
Ordnungsamt, Alexandra Eckardt, Tel. 06203/808239,
oder Nicole Prestopine, Tel. 06203/808243
E-Mail: ordnungsamt@edingen-neckarhausen.de
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Hinweise an alle Hundehalter
Da in der letzten Zeit wieder vermehrt Beschwerden über
freilaufende Hunde in Feldgemarkungen sowie in Natur-
und Landschaftsschutzgebieten der Gemeinde vorgetra-
gen wurden, bittet das Ordnungsamt die Hundehalter ihre
Tiere dort nicht unangeleint laufen zu lassen. Gemäß der
Polizeiverordnung der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
vom 13.12.2017 sind Tiere so zu halten und zu beaufsich-
tigen, dass niemand gefährdet wird. Außerdem dürfen
Hunde ohne Begleitung einer Person, die durch Zuruf auf
das Tier einwirken kann, nicht frei umherlaufen. Zukünftig
wird dies von der Gemeinde verstärkt kontrolliert. Bei
Nichtbeachtung der Anleinpflicht muss der Hundehalter
mit einer Verwarnung rechnen. 
Ferner sollte es selbstverständlich sein, die Hinterlassen-
schaften des Hundes unverzüglich zu beseitigen. 
Vielen Dank für Ihre Rücksichtnahme! 
Kontakt:
Ordnungsamt, Alexandra Eckardt, Tel.: 06203/808239
oder Nicole Prestopine, Tel.: 06203/808243
E-Mail: ordungsamt@edingen-neckarhausen.de

Aufgefundene Köder geben Anlass zur
Besorgnis!
In den letzten Tagen wurden in der Friedrichsfelder Straße
in Edingen im Grünsteifen von aufmerksamen Spazier-
gängern sogenannte „Köder“ gefunden und bei der
Gemeinde gemeldet. Im konkreten Fall ist noch unklar, ob
es sich tatsächlich um derartige Köder oder um ungefähr-
liches Tierfutter handelt. 
Unsere Bitte geht an alle Eltern und Tierhalter: 
Bitte erklären Sie Ihren Kindern, dass sie weder tote Tiere
oder einen Köder berühren sollten. 
Achten Sie bitte auch auf Ihre Haustiere. Mit dem Berüh-
ren ist an sich noch keine Gefahr verbunden; auf keinen
Fall sollten diese Giftstoffe aber von Menschen oder Tie-
ren aufgenommen werden.
Kontakt: 
Ordnungsamt, Alexandra Eckardt, Tel. 06203/808239
oder Nicole Prestopine, Tel. 06203/808243
E-Mail: ordnungsamt@edingen-neckarhausen.de

Kommunale Sportförderung: Abgabe der
BSB-Bestandserhebung 2021
BSB-Meldefrist endet am 31. Januar | Einreichungs-
frist bei der Gemeinde endet am 28. Februar
Noch bis Ende Januar läuft die alljährliche Bestandserhe-
bung durch den Badischen Sportbund (BSB). Die Mit-
gliedsvereine müssen im Zeitraum bis zum 31.01.2021
ihre Mitgliederzahlen gemäß den Bestandserhebungs-
Richtlinien melden. Die Meldung kann über die BSB-
Homepage auch online erfolgen. 
Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen unterstützt ihre
sporttreibenden Vereine entsprechend den Richtlinien für
die Förderung von Leibesübungen (Sportförderungsricht-
linien). Zur Fortschreibung der Vereinsdaten und zur
Ermittlung der kommunalen Beihilfeleistungen sind die
Vereine ebenfalls aufgefordert, die Bestandserhebung zu
den aktuellen Mitgliederzahlen in Mehrfertigung der Ver-
waltung bis zum 28.02.2021 zukommen zu lassen. Dies
kann „online“ unter der unten genannten E-Mail-Adresse

erfolgen (Bestandsbogen als PDF-Datei). 
Das Nichteinreichen der Unterlagen kann zum Teilverlust
von Leistungsansprüchen führen. 
Kontakt: 
Kultur- und Sportförderung, Klaus Kapp, 
Telefon: 06203/808205, 
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de  

Aktionstag „Lebendiger Neckar“ 2021: 
Planungen beginnen im 1. Quartal!
Nachdem wir im letzten Jahr die 19. Auflage des überre-
gionalen Aktionstags „Lebendiger Neckar“ infolge der
Corona-Pandemie absagen mussten, sind wir zuversicht-
lich, dass wir 2021 – bei Beherrschung des Infektionsge-
schehens – die beliebte Veranstaltung wieder anbieten
und durchführen können. 
Aktuell ruht das Ausschreibungsverfahren für den Erleb-
nistag noch, der voraussichtlich am Sonntag, 20.06.2021
entlang des Neckars zwischen Mannheim und Eberbach
wieder angeboten werden soll. 
Anfang des Jahres – vermutlich Ende Januar/Anfang
Februar – stimmen wir uns mit den beteiligten Kommunen
und Großveranstaltern (AOK, RNV, VRN usw.) ab und wer-
den danach unsere Mitmacher und Unterstützer über die
Ergebnisse informieren. 
Kontakt: 
Kultur- & Sportförderung, Klaus Kapp, 
Telefon: 06203/808205, 
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de 

Bau- und Grundstücks-GmbH Edingen-
Neckarhausen
Jahresabschluss der Bau- und Grundstücks-GmbH
Edingen-Neckarhausen für das Geschäftsjahr 2019
Jahresabschluss und Lagebericht, veröffentlicht am
14.01.2021, liegen in der Zeit vom 25.01.2021 bis
02.02.2021 im Betriebsgebäude des Abwasserverbandes
Unterer Neckar, Neckarstraße 99, 68535 Edingen-Neckar-
hausen, Besprechungsraum Obergeschoss, öffentlich
aus.

Abwasserverband „Unterer Neckar“, Sitz
Edingen-Neckarhausen
Jahresabschluss des Abwasserverbandes „Unterer 
Neckar“, Sitz Edingen-Neckarhausen, für das
Geschäftsjahr 2019
Der Jahresabschluss liegt im Zeitraum vom 25.01.2021
bis 02.02.2021 im Betriebsgebäude des Abwasserver-
bandes Unterer Neckar, Neckarstraße 99, 68535 Edingen-
Neckarhausen, Besprechungsraum Obergeschoss,
öffentlich aus.

Abwasserverband „Unterer Neckar“
Wirtschaftsplan des Abwasserverbandes "Unterer
Neckar" für das Jahr 2021
Das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis - Kommunalrechts-
amt - Heidelberg hat mit Verfügung vom 29.12.2020 die
Gesetzmäßigkeit des Wirtschaftsplanes des Abwasser-
verbandes "Unterer Neckar" für das Jahr 2021 gemäß §
18 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit in
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Verbindung mit § 12 Abs. 1 Eigenbetriebsgesetz und den
§§ 81 Abs. 3 und § 121 Abs. 2 GemO bestätigt.
Der Höchstbetrag der Kassenkredite in Höhe von Euro
615.000 Euro ist genehmigungsfrei.
Der Beschluss der Verbandsversammlung über den Wirt-
schaftsplan (Erfolgs- und Vermögensplan) vom 
08.12.2020 wird in Vollzug nach § 81 Abs. 4 GemO hiermit
öffentlich bekannt gemacht, mit dem Hinweis, dass der
Wirtschaftsplan in der Zeit von Montag, 25. Januar 2021
bis Dienstag, 02. Februar 2021 in der Verbandskläranlage
im Ortsteil Neckarhausen, Neckarstraße 99, zur Einsicht
offen liegt. 
Bürgermeister Simon Michler, Verbandsvorsitzender

Beschluss
gem. § 6 Abs. 4 und § 10 Abs. 1 der Verbandssatzung:
Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2021 wird
festgesetzt       
1. im Erfolgsplan mit

- Erträgen von 3.852.300,-- Euro
- Aufwendungen von 3.852.300,-- Euro
im Vermögensplan mit 
Einnahmen und Ausgaben von 3.686.300,-- Euro

2. mit dem Gesamtbetrag der 
vorgesehenen Kreditaufnahmen 
für Investitionen und
Investitionsförderungsmaß-
nahmen 1.000.000,-- Euro

3. mit der
a) Jahresumlage, bestehend 
aus Betriebskostenumlage von 3.748.300,-- Euro
Zinsumlage von 91.000,-- Euro
b) Vermögensumlage (+) / 
Einlagenerstattung (-) von         1.946.000,-- Euro
auf den Gesamtbetrag von        5.785.600,-- Euro

Hiervon entfallen auf die Verbandsgemeinden
Ladenburg 754.872,-- Euro
Heddesheim 764.740,-- Euro
Edingen-Neckarhausen 2.744.907,-- Euro
Schriesheim 986.399,-- Euro
Ilvesheim   534.682,-- Euro

5.785.600,-- Euro
4. Der Höchstbetrag der 

Kassenkredite wird
festgesetzt auf 615.000,-- Euro

Statistik: Bevölkerungsfortschreibung
Das Statistische Landesamt Baden-Württemberg hat uns
mit Schreiben vom 12.01.2021 über die Bevölkerungsfort-
schreibung unserer Gemeinde informiert. Die fortgeschrit-
tene Bevölkerungszahl von Edingen-Neckarhausen auf
Basis Zensus 09.05.2011 beläuft sich gem. § 5 der
Bekanntmachung der Neufassung des Gesetzes über die
Statistik der Bevölkerungsentwicklung und die Fortschrei-
bung des Bevölkerungsstandes vom 14.03.1980 (BGBl. I,
S. 308) zum 30.09.2020 auf: 14.159 Personen; davon
7.236 weiblich und 6.923 männlich. 
Der Landkreis Rhein-Neckar zählte zum 30.09.2020 eine
Bevölkerung mit 549.080 Personen; davon sind 278.951
weiblich und 270.129 männlich. Die aktuellen Statistik-
Angaben zur Bevölkerungsfortschreibung sind auch auf
der Gemeindehomepage: www.edingen-neckarhausen.
de veröffentlicht. 

Gemeindebibliothek Edingen-Neckarhausen – ab
Montag, 18.01.2021 Abholservice möglich
Seit vier Wochen hat die Gemeindebibliothek Edingen-
Neckarhausen wegen der Corona-Einschränkungen
geschlossen, doch ab Montag soll es nun endlich wie-
der Lesestoff für unsere Nutzer geben. Weil wir jedoch
immer noch nicht öffnen dürfen, haben wir beschlos-
sen, sowohl in der Bibliothek im Ortsteil Edingen in der
Alten Schule als auch in die Bibliothek im Ortsteil 
Neckarhausen im Schloss zunächst einen Bestell- und
Abholservice einzurichten. Ab sofort können unsere
Leser einfach ihre Wünsche - Bücher, Zeitschriften,
CDs - bestellen. Bestellungen können aufgrund unse-
rer technischen Voraussetzungen leider nicht online
erfolgen, sondern lediglich telefonisch oder per e-mail.
Möglich sind maximal zehn Medien pro Bibliotheks-
ausweis. Um alle Wünsche schnell bearbeiten zu kön-
nen, müssen Bibliotheksausweisnummer und mög-
lichst genaue Informationen zu den gewünschten
Medien sowie eine aktuelle Telefonnummer für einen
Rückruf angegeben werden. Im Zweifel nehmen Sie
mit den Mitarbeiterinnen der Bibliothek Kontakt auf.
Die Kontaktdaten finden Sie am Ende dieser Informa-
tion.
Die Abholung ist im Ortsteil Edingen, Alte Schule, im Erd-
geschoss am Hintereingang des Gebäudes jeweils mon-
tags und mittwochs von 09.00 bis 15.00 Uhr nach vorhe-
riger Terminvereinbarung möglich. 
Die Abholung ist im Ortsteil Neckarhausen, Schloss, lin-
ker Flügel am Bibliothekseingang jeweils dienstags von
9.00 – 13.30 Uhr und donnerstags von 13.00 – 18.30
Uhr nach vorheriger Terminvereinbarung möglich. Bei
der Abholung (bitte nur Einzelpersonen) erhalten die
Nutzer gegen Vorzeigen ihres Bibliotheksausweises die
bestellten Medien kontaktfrei in vorbereiteten Boxen.
Auch die Rückgabe von Medien ist in diesem
Zusammenhang in einer Extrabox möglich. Aus Sicher-
heitsgründen verbleiben alle in dieser Extrabox zu-
rückgegebenen Medien anschließend zunächst in Qua-
rantäne. Erst danach werden sie wieder in den Bestand
eingestellt und stehen erneut zur Ausleihe zur Verfü-
gung. Bitte folgen Sie bei der Abholung und Rückgabe
den Anweisungen unserer Mitarbeiterinnen. Bestellun-
gen werden telefonisch oder per Mail entgegengenom-
men. In der Bibliothek im Ortsteil Edingen von Frau
Kirchknopf unter der Telefonnummer 06203/808231
oder per mail an petra.kirchknopf@edingen-neckarhau-
sen.de,
in der Bibliothek im Ortsteil Neckarhausen von Frau
Vomend unter der Telefonnummer 06203/808158 oder per
mail an heike.vomend@edingen-neckarhausen.de Wir
hoffen, dass wir mit diesem Service unseren Nutzern in
dieser schweren Zeit ein wenig entgegenkommen kön-
nen. 
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Corona-Hotlines: 
Gesundheitsamt Heidelberg:
Telefon: 06221 / 522-1881 
(Montag bis Freitag, 7.30 bis 18.00 Uhr
Samstag und Sonntag, 09.00 bis 16.00 Uhr)
Landesgesundheitsamt:
Telefon: 0711 / 904-39555 
(Montag bis Sonntag, 9.00 bis 18.00 Uhr).
Bundesministerium für Gesundheit (Bürgertelefon) 
Telefon: 030 / 346465100
Unabhängige Patientenberatung Deutschland
Telefon: 0800 / 0117722
Beratungsservice für Gehörlose und Hörgeschädigte 
Fax: 030 / 340606607 
E-Mail: info.deaf@bmg.bund.de
info.gehoerlos@bmg.bund.de 
Gebärdentelefon (Videotelefonie)
Homepage: www.gebaerdentelefon.de/bmg/

19.01.2021: Situation im Rhein-Neckar-Kreis 
Zahl der Fälle / Positive Testung*:
* Hier sind alle Fälle, auch die bereits als genesen gelten-
den sowie die verstorbenen Personen, enthalten 
13105
Veränderungen:
+46
Aktive Fälle**:
** Personen, die momentan positiv getestet sind und sich
deshalb in Quarantäne befinden
873
Genesene Personen:
11961
Verstorbene Personen:
271

18.01.2021: Zahlen und Daten zur Infektionslage in der
Region - Neues Online-Angebot des Rhein-Neckar-
Kreises 
Die tagesaktuellen Corona-Fallzahlen aus dem Rhein-
Neckar-Kreis und dem Stadtgebiet Heidelberg stellt
der Landkreis ab sofort digital in seinem neuen COVID-
19-Dashboard zur Verfügung. Das Dashboard visuali-
siert das Infektionsgeschehen auf Land- und Stadt-
kreisebene und stellt für die Öffentlichkeit detaillierte
Daten in Form von interaktiven Charts und Karten dar.
Technisch umgesetzt wurde es vom Eigenbetrieb Bau,
Vermögen und Informationstechnik des Rhein-Neckar-
Kreises gemeinsam mit dem Gesundheitsamt. Das
Covid-19-Dashboard ist über die Coronavirus-Infosei-
te des Landkreises www.rhein-neckar-kreis.de/coro-
navirus erreichbar. Zur Verfügung stehen wird in Kürze
auch eine für mobile Endgeräte optimierte, inhaltlich
reduzierte Version, damit die wesentlichen Daten auch
über Smartphone und Tablet abgerufen werden kön-
nen.

Liebe zukünftige Kursteilnehmer*innen,
herzlich Willkommen im Frühjahr/Sommersemester 2021
der Volkshochschule Edingen-Neckarhausen!
Im letzten Jahr haben wir erlebt, dass wir eine lebendige
Gemeinde mit Kultur und Begegnungen sind. Trotz aller
Einschränkungen haben wir Herausforderungen gemei-
stert und kreative Ideen umgesetzt. Als Gemeinschaft,
und mit Ihrer Hilfe, hat die VHS ihren Bildungs- und Kul-
turauftrag weitergeführt. In der Sommerpause konnten
deshalb einige Kurse stattfinden und Neues entstand
dabei. Die Veranstaltungsreihe „Sommergeschichten“ auf
der Schlossterrasse fand an drei Wochenenden mit Film-
vorführungen, Improvisationstheater und Konzerten statt.
Wir sind jetzt schon in der Planung der Sommergeschich-
ten vol.2. Und ja - wir haben es geschafft! Seit dem
15.07.2020 ist unsere Volkshochschule zertifiziert nach
zwei Jahren intensiver Arbeit und Kooperation mit unse-
ren Nachbar-Volkshochschulen. Dank Ihrer Hilfe und
Unterstützung hat das Kommunale Kino einen neuen
Namen: FreiRaum-Kino. Wir sind ein Freiluft-Kino, wir
beschränken uns nicht auf einen einzelnen Raum, wir bie-
ten neue Denk-Räume an. Künftig werden wir auch in
unseren Sprachkursen Filmvorführungen in Originalspra-
che integrieren. Unsere Schwerpunktthemen sind Nach-
haltigkeit, gesellschaftlicher Wandel und politische Bil-
dung. Die Gesundheit und Sicherheit unserer Bürgerinnen
und Bürgern steht bei uns an erster Stelle. Aus diesem
Grunde haben wir uns bewusst entschieden das kom-
mende Semester erst ab Anfang März beginnen zu lassen.

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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Wir sind überzeugt, mit Vernunft und Vorsicht, aber auch
mit Zuversicht und Zusammenhalt das neue Semester in
Angriff nehmen zu können. Wir sind ständig auf der Suche
nach neuen Räumen um weiterhin unseren Bildungsauf-
trag zu erfüllen. Sollte der Lockdown verlängert werden
wird die VHS zusammen mit den Dozenten*innen und den
Referenten*innen entweder die Kurse bzw. Veranstaltun-
gen neu ansetzen, oder eine Online-Variante anbieten.
Alle angemeldeten Teilnehmer*innen werden von uns
benachrichtigt. Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim durch-
stöbern.
Ihr Hermann Ungerer Henríquez

Deutsch-Französischer Tag 2021 – Mehr Partner-
schaft mit dem Deutsch-Französischen Bürgerfonds:
Online-Veranstaltung am 23.01.2021

Auch in diesem Jahr lädt die
IGP anlässlich des Deutsch-
Französischen Tages zu einer
Veranstaltung ein. Da der
Jahrestag des Elysée-Vertra-
ges nicht als Präsenzveran-
staltung organisiert werden
kann, laden wir alle Mitglie-
der, Freunde und Freundin-
nen unserer Partnerschaft

und der Freundschaft zu unserem Partnerland Frankreich
zur Online-Veranstaltung am Samstag, 23.01.2021, um
20.00 Uhr ein. Programm: Begrüßung durch IGP-Vorstand
und Bürgermeister, Neues aus dem „deutsch-französi-
schen Milieu“, Ideen umsetzen mit den Deutsch-Französi-
schen Bürgerfonds, IGP-Jeunesse und DFJW, Infostände
und Vorstellung des Jahresprogramms 2021. Die musika-
lische Gestaltung hat die Gruppe „Deux cafés longs“
übernommen. Ein virtueller Apéritif wird ebenfalls
gereicht. Machen Sie mit!
Sie können sich per Email anmelden und Ihre Mail-Adres-
se mitteilen an: igp@igp-jumelage.de. Danach erhalten
Sie  dann den Link zur Teilnahme. Sie können die Veran-
staltung auch auf dem Youtube-Kanal der IGP Edingen-
Neckarhausen finden: https://www.youtube.com/ chan-
nel/UCwncSLc-sKS07r1LJExC50A
Aufruf – Gastbeitrag der Regionalen Berater des
Deutsch-Französischen Bürgerfonds zum 22.01.2021
Wir bitten alle Partnerschaftsfreund*innen, den Gastbei-
trag/Aufruf der Regionalen Berater und Beraterinnen des
Deutsch-Französischen Bürgerfonds, zu unterstützen. Er
macht auf die Bedeutung bürgerschaftlichen Engage-
ments für die deutsch-französischen Beziehungen auf-
merksam.
Wer diese Botschaft unterstützen will, ist herzlich eingela-
den, Mit-Unterzeichner*in zu werden.
Hier der Link zur Teilnahme. IGP-Mitglieder können die
IGP als Organisation angeben.
https://forms.gle/YMEpehdC1skFtT4D8
Jeunesse Online-Video-Konferenz zum Deutsch-
Französischen Tag am 22.01.2021 

Wir laden Jugendliche, die sich in der IGP-Jeunesse
engagieren wollen, um 17.00 Uhr zu einer Video-Konfe-
renz ein. Eine Änderung des Beginns ist nach Rückspra-
che möglich. Die Leitung haben Mathilde Moreau, Junge
französische Botschafterin, und Alexia Guillermic. Anmel-
dungen per E-mail an igp@igp-jumelage oder DF-volonta-
riat@igp-jumelage.de. Den Link zur Teilnahme senden wir
Euch rechtzeitig zu.
2021: Jugendbegegnung und Sprachaufenthalt in Ber-
lin und Sommières – Voranmelde-Flyer
Die IGP hat folgende Jugendbegegnungen für das kom-
mende Jahr geplant, die vom Deutsch-Französischen
Jugendwerk (DFJW) unterstützt werden: 
Tandem-Sprachaufenthalt vom 06. bis 13.08.2021 in Ber-
lin und vom 14. bis 21.08.2021 in der Provence (Sommiè-
res). Alter: 15 bis 17 Jahre. 
Jugendbegegnung in Frankreich vom 30.07. bis
13.08.2021. Alter: 14 bis 17 Jahre.
Die Info-flyer zur Voranmeldung für beide Begegnungen
können bei der IGP ab sofort angefordert werden. Für
Informationen stehen alle Vorstandsmitglieder der IGP zur
Verfügung, auch telefonisch im Plouguerneau-Haus unter
06203-108950. 

Musik-Workshop mit „Stips“
Der nächste Workshop findet am 27. und 28.02.2021
jeweils um 14.00 Uhr im JUZ statt. Der Kurs ist kostenlos
und alle Teilnehmer erhalten eine Ergebnis-DVD. Anmel-
dungen sind bis zum 25.02.2021 im JUZ möglich. Ob die
Präsentation „coronabedingt“ stattfinden kann, entschei-
den wir kurzfristig.
JUZ-JR und FOEN
Wegen der neuen „Corona“-Regeln findet unsere erste
gemeinsame Sitzung von FOEN und JUZ-Jugendrat in
2021 am Mittwoch, 03.02.2021, 18.00 Uhr, statt. Themen
sind der Plan 2021 und die JR-Wahlen Ende Februar
2021. 
„Offener Bereich“ im JUZ 
Unseren „Offenen Bereich“ müssen wir nach den neue-
sten „Corona-Verordnungen“ wieder schließen – aber: das
JUZ bleibt für Angebote offen. Hygiene- und Abstandsre-
geln sind allerdings einzuhalten und es erfolgt eine Doku-
mentation! 
Verschiebung von JUZ–Treffen  
Die neuen „Corona“-Regeln zwingen uns zur erneuten Ver-
legung des Band-Nachtreffens vom erfolgreichen „Dorf-
Rock-Festival“ auf den Mittwoch, 10.02.2021, 18.00 Uhr,
im JUZ. Gesund bleiben und ein gutes 2021. Wegen der
neuen „Corona-Verordnungen“ findet auch das 2. Vortref-
fen zum „Fest der KulturEN 2021“ erst am  Donnerstag,
11.02.2021, 18.00 Uhr, statt. Es geht hierbei primär um die
Frage, ob das Fest 2021 überhaupt stattfinden kann. Inter-
essierte sind jeweils herzlich willkommen. 
JUZ- Wochenprogramm 
Montag, 15.30 Uhr: 17.00 Uhr: Kegel-AG, 
Dienstag, 15.30 Uhr: 17.00 Uhr: Kreativ-AG 
Mittwoch, 15.30 Uhr: 17.00 Uhr: PC-Time, 18.00 Uhr:
FOEN- und JR-Sitzung 14-tägig, 
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Donnerstag, 15.30 Uhr: 17.00 Uhr: Billard-Club, 
Freitag,15.00 Uhr: „PS-III-Zockerei“ auf unserer Großlein-
wand mit Beamer, 17.00 Uhr: PC-Time
Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

Nachruf Stefan Hirsch
Wir trauern um einen Kameraden der Alters- und Ehren-
mannschaft. Stefan Hirsch verstarb vergangene Woche
im Alter von nur 62 Jahren. Stefan trat 1970 in die Jugend-
feuerwehr Weinheim ein, bevor er 1976 in die dortige akti-
ve Wehr überging. 1986 zog er nach Edingen-Neckarhau-
sen und engagierte sich auch hier in unserer Gemeinde
ehrenamtlich als aktives Mitglied der Freiwilligen Feuer-
wehr und war über 26 Jahre unser Gerätewart. Ober-
brandmeister Stefan Hirsch, der ein Feuerwehrmann mit
Leib und Seele war, hatte sich in zahlreichen Lehrgängen
fortgebildet und war unzählige Male für 100%-igen
Dienstbesuch geehrt worden, was sein außerordentliches
Engagement bezeugt.
Lieber Stefan, wir werden dir ein ehrendes Andenken
bewahren!
Einsatzstatistik 2020
Auf unserer Homepage und auf Facebook haben wir unse-
re Statistik über die Einsätze im vergangenen Jahr veröf-
fentlicht. Hier finden sie interessante Details zu unserer
Arbeit und den 89 Einsätzen, welche 2020 angefallen sind. 
Termine:
Aufgrund der aktuellen Situation finden keine Übungen
statt. Online-Übungen werden separat bekanntgegeben.
Immer aktuell: Die Feuerwehr im Internet
Auf unserer Internetseite: www.fwen.de informieren wir
immer aktuell über unsere Einsätze – meist schon wenige
Minuten nach Einsatzende. Außerdem finden Sie dort
anstehende Termine sowie viele Informationen über Fuhr-
park, aktive Mannschaft und Jugendfeuerwehr. Ein
Besuch lohnt sich!
Kennen Sie auch schon unsere Facebook-Seite:
www.facebook.com/FWEN112? Sie können die Beiträge
auch ohne Registrierung lesen.

Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße
35) für alle Einwohnerinnen und Einwohner
Aufgrund der aktuellen Coronaverordnung bleibt die Klei-

derstube vorerst geschlossen. Das gilt auch für die
Annahme von Kleiderspenden.
Kontakt: 
Heidrun Lang-König, Tel.; 06203 / 81076 und Renate
Knupfer, Tel.: 06203 / 83000
Fahrradwerkstatt für Flüchtlinge und Bedürftige
Wir richten gespendete Fahrräder her und geben sie
gegen einen geringen Kostenbeitrag an Geflüchtete oder
auch andere Bedürftige ab. In der kalten Jahreszeit kann
die Fahrradwerkstatt am Sport und Freizeitzentrum nicht
mehr regelmäßig stattfinden, wir bleiben aber in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar. Einige wenige Fahrräder
sind noch verfügbar, die wir an Bedürftige abgeben kön-
nen.
Kontakt: 
Walter Heilmann, Tel.: 0178 1681849
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden: Sparkas-
se Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005
59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

Beratungsangebot kurzzeitig nur noch telefonisch!
Aufgrund der aktuellen Lage im Zusammenhang mit dem
Coronavirus werden wir unser kostenfreies Energiebera-
tungsangebot in Edingen-Neckarhausen und weiteren
Gemeinden umstellen und die Beratungen ab sofort nur
noch telefonisch durchführen.
Kontakt:
KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, 
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 

Frau Maritta Schmidt, Hauptstr. 359 WhgNr. 12
am 22. Januar zum 85. Geburtstag

Herrn Dr. Thomas Kracht, Fulminastr. 37
am 25. Januar zum 70. Geburtstag

Frau Uta Seitz, Johann-Gutenberg-Str. 30
am 27. Januar zum 70. Geburtstag

Frau Erika Johanna Di Bernardo, Danziger 12
am 28. Januar zum 75. Geburtstag

Frau Teresa Merkhoffer, Uferstr. 7
am 28. Januar zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren! 
Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den
hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN

AKTUELLES & WISSENSWERTES
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Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 116117

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 116117
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /

22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Liebe Mitbürger*innen
wir hoffen sehr, dass sie gut ins neue Jahr 2021 gekom-
men sind und melden uns heute mit unserer ersten Veröf-
fentlichung, der Verteilung des auf unserem Spendenkon-
to zusammen gekommenen Geldes, zurück.
Wir konnten aus 2020 7.800 Euro nach Tanzania senden.
Jeweils 500 Euro gingen an Fr. Joseph Ngahi und an Sr.
Hildegard Witt in Litembo, die beide ein kleines „Sozial-
amt“ haben und mittellose Menschen unterstützen. Sr.
Kaja Peric mit ihrer Haushaltungsschule bekommt wieder,
wie schon einige Jahre 3.000 Euro zur freien Verfügung.
Sie achtet sehr auf die gute Finanzierung der Schule, lässt
aber auch die jungen Frauen nicht aus den Augen, die zu
ihr mit Problemen kommen oder die sie in weiterführende
Schulen schickt. Auch sie hat damit ein kleines Sozialamt
zu bedienen, das sie sehr verantwortungsvoll ausübt.
Zwei junge Frauen, die inzwischen ein Studium angetreten
haben, Priska und Rosemary, brauchen noch 2 bzw. 3
Jahre bis zu ihrem Examen. Für Rosemary ist uns eine
Patenfamilie ausgefallen. Es wäre sehr schön, wenn sich
1 oder 2 neue Paten finden könnten, die den Teil des
Schulgeldes abdecken können. Es handelt sich hier um
50 Euro per Monat. Rosemary ist sehr begabt, besonders
auch in Naturwissenschaften. Aus diesem Grund ist sie
auch geeignet, Medizin zu studieren, was sie macht. Ihr
Studium nimmt noch 3 Jahre in Anspruch. Einmal im Jahr
zahlen wir 1.000 Euro Schulgeld, die sich aus verschiede-
nen Beträgen zusammensetzen. Die Summe, die uns jetzt
fehlt (600 Euro pro Jahr oder  50 Euro im Monat) können
wir nur schwer irgendwie anders abdecken. Es wäre scha-
de um Rosemary, wenn daran ihr Studium scheiterte. An
Father Raphael Ndunguru gehen 3.800 Euro. Er hat freie
Hand, selbst zu entscheiden, bei welchem Projekt er die-
sen Betrag einsetzt. Die zweckgebundenen Beträge wur-
den uns speziell für irgendein Projekt gespendet. Auch sie
gehen in ihre Zweckbindung. So kamen z.B. 850 Euro für
die Mobile Klinik zur Budgeterweiterung zusammen. Ins-
gesamt wurden 3.570 Euro zweckgebundene Gelder mit
nach Tanzania versandt. Coronabedingt konnten wir in
diesem Jahr keine Jahresversammlung abhalten. Alle Mit-
glieder bekamen den Abschluss und die Verwendung in
den Briefkasten gelegt. Wir hoffen sehr, in absehbarer Zeit
wieder mit unseren kleinen Aktivitäten unterwegs zu sein.
Am Ende des Berichts danken wir allen Spendern aufrich-

Oekumenische Tanzania Gruppe
der Evang. Kirchengemeinde

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

NOTDIENSTE
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tig für ihre Mithilfe, dass dieser wunderbare Betrag zur
Ausschüttung kommen konnte. Ihnen allen ein gutes
Wochenende.

Sonntag, 24.01.2021
10.00 Uhr: Gottesdienst zum 3. Sonntag nach Epiphanias
aus Ladenburg mit Pfarrer David Reichert im Rahmen der
Predigtreihe „einfach tierisch“; Thema: Schaf“. (Online,
www.eki-edingen.de)
Gruppen
Einige unserer Chöre, Gruppen und Kreise verabreden
sich, z.T. auch kurzfristig, zu online-gestützten Formen
des Zusammenseins. Da sich das derzeit auch kurzfristig
ändern kann, veröffentlichen wir hier keine Terminanga-
ben, sondern bitten Sie, sich mit den jeweiligen Chorlei-
tern und Verantwortlichen direkt in Verbindung zu setzen.
Gemeindebote
Da unser Gemeindebote im Advent sehr gut angekommen
ist, planen wir eine neue Ausgabe für die Osterzeit. Gerne
dürfen sie uns Leserbriefe oder Beiträge zusenden. Sie
möchten zu unserem Gemeindeboten-Team gehören und
uns helfen? Egal ob dauerhaft oder einmalig – melden sie
sich einfach im Pfarramt oder direkt bei Herrn Kressig. 
Wir sind für Sie da. Ganz persönlich.
Unsere haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen sind
nach wie vor ansprechbar für Sie – machen Sie gerne
Gebrauch von diesem Angebot! Zur Kontaktaufnahme
bietet sich neben den direkten Kontaktdaten immer auch
unser Sekretariat an. Pfarrer Kreissig erreichen Sie außer-
dem unter bernd.kreissig@kbz.ekiba.de und 01525 –
9837646.
Allgemeine Hinweise
Bitte beachten Sie die Infektionsschutzbestimmungen: Im
Sekretariatsbereich in der Kirche darf sich immer nur eine
Person gleichzeitig aufhalten, und es besteht die Pflicht,
einen Mund-Nasenschutz zu tragen. Im Bedarfsfall
schenken wir Ihnen einen liebevoll handgenähten Mund-
Nasenschutz. Ob Sie gleichzeitig eine Spende für die
Arbeit der Kirchengemeinde tätigen möchten, bleibt ganz
Ihnen überlassen. 
Kontakt
Pfarrbüro + Kirche: Tel. 06203/892253, Hauptstraße 43, E-
Mail: edingen@kbz.ekiba.de. Öffnungszeiten: Mo, Di, und
Fr 9.00 bis 12.00 Uhr, Mi 14.00 bis 16.00 Uhr. Fortlaufend
aktualisierte Informationen finden Sie auf unserer Home-
page www.eki-edingen.de.

Liebe Gemeindeglieder, vorerst bleiben unsere Gottes-
dienste, Gruppen und Kreise auf risikoarme Möglichkeiten
einer Begegnung begrenzt. Das bedeutet, dass wir uns
hauptsächlich virtuell treffen. Das Pfarramt ist vorwiegend
im Home-Office. Der Wochenschlussgottesdienst wird im

Januar ganz ausgesetzt. Die Sonntags-Gottesdienste fin-
den derzeit ausschließlich online statt. Bitte beachten Sie
immer die aktuellen Hinweise auf unserer Internetseite. 
Sonntag, 24.01.2021 
10.00 Uhr: Online-Gottesdienst zur Predigtreihe aus
Ladenburg (Pfr. David Reichert)
Montag, 25.01.2021
20.00 Uhr: Chorprobe des Evang. Singkreises (online)
Mittwoch, 27.01.2021
18.00 Uhr: Bibelgespräch (online)
Predigtreihe – einfach tierisch
Wie in jedem Frühjahr haben wir wieder eine Predigtreihe
für Sie vorbereitet. Im zweiten Teil unserer fünfteiligen Pre-
digtreihe geht es mit Pfr. David Reichert um das „Schaf“.
Der Gottesdienst wird am Sonntag, den 24.01.2021 ab
10.00 Uhr online aus Ladenburg übertragen. Über unsere
Internetseite (www.KircheNeckarhausen.de) können Sie
mit dabei sein.
Bibelgespräch
Seit 38 Jahren treffen sich in Neckarhausen jeden Mitt-
woch einige Menschen, um eine Stunde lang miteinander
in der Bibel zu lesen. Durch die Pandemie konnten wir uns
in den letzten Monaten leider nur wenig und nur selten
sehen und austauschen. Mittlerweile sind wir aber mit
einigen Online-Formaten vertraut und wollen die schöne
und inspirierende Tradition weiterführen. Dabei lesen wir
üblicherweise den Predigttext des anstehenden Sonn-
tags-Gottesdienstes und tauschen uns ganz zwanglos
darüber aus. Besonders die Vielfalt der Teilnehmer*innen
und ihre jeweilige Lebenserfahrung machen den beson-
deren Reiz des Bibelgespräches aus. Wenn Sie mit dabei
sein möchten, schreiben Sie uns einfach eine Mail (pfar-
rer@KircheNeckarhausen.de), dann senden wir Ihnen den
Online-Zugang zu (über Zoom). Das virtuelle Treffen
beginnt um 18.00 Uhr und dauert eine Stunde.
Öffnungszeiten des Pfarramts
Wir arbeiten im Pfarrbüro derzeit vorwiegend im Home-
Office. Wenn Sie Ihr Anliegen weder telefonisch noch per
Mail klären können, nutzen Sie bitte die Öffnungszeiten
am Donnerstag. Vielen Dank!
Krippenbilder
Herzlichen Dank für alle Bilder von Weihnachtskrippen,
die Sie uns zugesandt haben! Hinter der einen oder ande-
ren Krippe verbarg sich so manche interessante oder auch
bewegende Geschichte. Die Krippenbilder werden noch
bis zum 02.02.2021 auf unserer Internetseite präsentiert.
Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrerin & Pfarrer Pollack, Telefon: 06203/922867 
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Freitag, 22.01.2021 
N 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Miles)
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Samstag, 23.01.2021   
E 18:00 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Miles)
Sonntag, 24.01.2021
F 10:30 Uhr: Eucharistiefeier (Pater Müller SJ)
Montag, 25.01.2021
N 15.00 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 26.01.2021
F 07:30 Uhr: Laudes (Diakon Lachnit)
E 17.50 Uhr: Rosenkranz
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Miles)
Homepage: St.Martin-MA.de

„Segen bringen, Segen sein. Kindern Halt geben – in
der Ukraine und weltweit“ heißt das Leitwort
der 63. Aktion Dreikönigssingen. Leider können die Stern-
singer in diesem Jahr keine Hausbesuche machen. Doch
unter dem Slogan #hellerdennje - die Welt braucht eine
frohe Botschaft möchten wir Ihnen auch in diesem Jahr
den Segen für ihre Häuser und Wohnungen zukommen
lassen. Der Aktionszeitraum für die Sternsingeraktion
wurde bundesweit bis zum 02.02.2021 verlängert. Wenn
es aufgrund der gesetzlichen Vorgaben im Januar möglich
sein wird, werden wir die Segenspost der Sternsinger
direkt an Sie verteilen. Außerdem können Sie sich den
Segen auch in den Tagen um das Dreikönigsfest in unse-
ren Kirchen mitnehmen. Auch in den Pfarrbüros wird der
Segen im Januar für Sie bereitgehalten. Wir bitten Sie
herzlich um Spenden für die Kinder in der Ukraine und
weltweit. Die Sternsinger in Friedrichsfeld sammeln wie-
der für die Projekte in Indien und Chile. Wenn Sie diese
unterstützen wollen, geben Sie die Spenden bitte im dor-
tigen Pfarrbüro ab oder verwenden Sie den Überwei-
sungsträger aus den dortigen Segenstüten. In den ande-
ren Gemeinden gilt: Spenden können im Pfarrbüro
abgegeben, per Überweisung auf die Pfarramtskonten
angewiesen oder auch online getätigt werden. Wenn Sie
folgenden Link verwenden: https://spenden.sternsinger.
de/xosf6c0j oder den unten abgedruckten QR Code,
kommen Sie direkt auf die online Spendenseite unserer
Seelsorgeeinheit beim Kindermissionswerk. Für alle
Spenden sagen wir im Namen der Kinder dieser Welt ein
herzliches Dankeschön! Wir wünschen Ihnen ein gesun-
des und gesegnetes neues Jahr. Hoffentlich gibt es ein
Wiedersehen bei den Hausbesuchen der Aktion 2022.

Ihre Sternsingerteams in der Seelsorgeeinheit Mannheim
St. Martin. 

Gottesdienste aus dem Freiburger Münster, Gottes-
dienste im Fernsehen und im Netz…
Bis auf weiteres überträgt das Erzbistum jeden Werktag
um 18.30 Uhr und jeden
Sonntag um 10.00 Uhr unter www.ebfr.de eine Eucharis-
tiefeier aus dem Freiburger Münster. Alle nächsten Termi-
ne der Livestreams aus dem Freiburger Münster stehen
unter www.ebfr.de/livestream.

Gottesdienste im Fernsehen: (https://fernsehen.
katholisch.de/)
SO, 24.01.2021 10.15 Uhr BR, SO, 24.01.2021 10.15 Uhr
WDR, DI, 26.01.2021 09.30 Uhr ZDF, SO, 31.01.2021
09.30 Uhr ZDF

Heizungsanlage in St. Bruder Klaus
Leider ist die Heizungsanlage in unserer Pfarrkirche defekt
und kann nicht so einfach repariert werden. Wir arbeiten
mit Hochdruck an einer Lösung bitten jedoch um Ihr Ver-
ständnis, dass es in St. Bruder Klaus momentan sehr kühl
ist.

Aufgrund der aktuellen Corona-Verordnung bleibt unsere
Bücherei bis mindestens 31. Januar 2021 geschlossen.
Aktuell entliehene Medien, werden automatisch verlän-
gert.

Ministranten Bruder Klaus Pfarrgemeinde
Edingen
Rundbrief der Ministranten St. Bruder Klaus
Liebe Pfarrei St. Bruder Klaus,
mein Name ist Jure Rothenberger und ich bin gemeinsam
mit Lea Erny Oberministrant in Edingen. Als Obermini-
stranten teilen wir uns die Aufgabe, die Ministranten der
Gemeinde zu unterstützen und Veranstaltungen zu pla-
nen: So machen wir wöchentlich eine Gruppenstunde,
üben mit den Kindern ministrieren, planen Ausflüge und
organisieren mit anderen Jugendgruppen gemeinsam ein
jährliches Sommerlager. Das alles finanzieren wir zu gro-
ßen Teilen durch unsere Christbaumaktion, die normaler-
weise letztes Wochenende hätte stattfinden sollen. Dabei
sammeln wir in ganz Edingen und Neu-Edingen die
Christbäume ein. Sie haben aber sicherlich schon mitbe-
kommen, dass dieses Jahr keine Christbäume abgeholt
wurden. Wir konnten die Aktion wegen der strengeren
Hygienemaßnahmen nicht durchführen. Nächstes Jahr
sind wir aber auf alle Fälle wieder fleißig am sammeln! Um
diesen großen finanziellen Ausfall etwas auszugleichen
und trotzdem Gelder für unsere Jugendarbeit zu sam-
meln, wollen wir nun gerne eine Postkartenaktion organi-
sieren. Dabei werden wir mit den Kindern und Jugend-
lichen Postkarten mit einem aufmunternden Spruch oder
einem kleinen Text gestalten und gegen eine kleine (oder
auch große) Spende an den jeweiligen Spender versen-
den. Wenn Sie Lust haben uns mit der Teilnahme an die-
ser Aktion zu unterstützen, können Sie uns nach den
Wochenend-Gottesdiensten gerne persönlich anspre-
chen, mit uns unter einer der folgenden E-Mail- Adresse
Kontakt aufnehmen oder uns direkt mit einem kleinen

Seite 14 Donnerstag, 21. Januar 2021 Nr. 3



Betrag auf das Konto der Ministranten unterstützen.
Wir werden dann, sofern Sie das wollen, ihre Adresse ent-
gegennehmen und dann erhalten Sie schon bald Post von
uns.  Unter dieser E-Mail-Adresse können Sie uns jeder-
zeit erreichen:
jurerothenberger@aol.com / leaerny191@t-online.de
IBAN unseres Kontos:
DE59 6709 0000 0092 2048 04
Bitte vergessen Sie auch bei einer Überweisung nicht, uns
Ihre Adresse in einem Adresszusatz anzuhängen, oder
uns per Mail zukommen zu lassen. Liebe Grüße und ein
gesegnetes neues Jahr wünschen Lea Erny und Jure
Rothenberger, Oberministranten von Edingen

Aufgrund der aktuellen Corona-Verordnung bleibt unsere
Bücherei bis mindestens 31. Januar 2021 geschlossen.
Aktuell entliehene Medien, werden automatisch verlän-
gert.

„Ehrenamt stärken“ Digitale Dialogveranstaltung mit
Julia Philippi MdL, Eberhard Gienger MdB und Nicole
Razavi MdL: Wann? Donnerstag, 21. Januar 2021 um
19 Uhr live auf YouTube
Sehr geehrte Damen und Herren, es freut mich sehr, dass
ich gleich zwei Kollegen, die seit vielen Jahren fest im
Ehrenamt verankert sind, für eine Veranstaltung mit mir
begeistern konnte. Eberhard Gienger MdB ist den meisten
vor allem als erfolgreicher Sportler bekannt. Von 1971 bis
1981 wurde er 6-mal deutscher Meister.  Besondere Erfol-
ge errang er im Reckturnen: 1973, 1975 und 1981 wurde
er an diesem Gerät Europameister, 1974 Weltmeister und
bei den Olympischen Sommerspielen 1976 gewann er die
Bronzemedaille am Reck. Nach ihm ist der Gienger-Salto,
ein Flugelement am Reck, benannt. 1974 und 1978 wurde
er in der Bundesrepublik Deutschland Sportler des Jah-
res. Bereits 1973 wurde er vom Allgemeinen Deutschen
Hochschulsportverband in die „Hall of History“ aufge-
nommen. 2007 wurde Eberhard Gienger in die Internatio-
nal Gymnastics Hall of Fame und 2016 in die Hall of Fame
des deutschen Sports aufgenommen. Nicole Razavi MdL,
begeisterte Sportlerin und seit 2016 stellv. Fraktionsvor-
sitzende und parlamentarische Geschäftsführerin der
CDU-Fraktion wird ebenfalls an der Dialogveranstaltung
teilnehmen. Nehmen Sie sich Zeit, um mit mir über die sig-
nifikante Bedeutung und die zahlreichen Facetten des
Ehrenamts in der Gesellschaft zu sprechen. Ich lade Sie
hiermit herzlich ein, sich mit uns am Donnerstag,
21.01.2021 um 19.00 Uhr live aus dem ehrenamtlich
geführten Begegnungscafé „Das Wohnzimmer“ in Wein-

heim wenn auch nicht persönlich, in einem digitalen Ver-
anstaltungsformat auszutauschen. Über 30 Millionen Bür-
gerinnen und Bürger in Deutschland engagieren sich in
ihrer Freizeit freiwillig. Dieses Engagement ist ein elemen-
tarer Baustein für den gesellschaftlichen Zusammenhalt
und wird nicht zu Unrecht das Rückgrat der Gesellschaft
genannt. Es gibt kaum einen Aufgabenbereich, den das
Ehrenamt nicht abdeckt – Sportvereine, Flüchtlingshilfen,
Blaulichtorganisationen, Nachbarschaftshilfen, politi-
sches Engagement – um nur ein paar wenige zu nennen.
Dass das Ehrenamt unersetzbar ist, ist unumstritten. Wie
können wir es so stärken, dass es nachhaltig attraktiv
bleibt, sich freiwillig zu engagieren? Diskutieren Sie gerne
mit und senden Sie uns Ihre Anregungen oder Fragen ger-
ne vorab zu. Um Ihnen den Link, sowie die Anmeldedaten
zukommen zu lassen, würde ich Sie bitten, mir Ihr Interes-
se an einer Teilnahme via E-Mail (info@julia-philippi.de)
oder telefonisch unter 0711-2063-8148 mitzuteilen. Ich
freue mich, wenn Sie am 21. Januar einschalten und onli-
ne mit dabei sind! Herzliche Grüße Ihre Julia Philippi (LS)
Hinweis: 
Tagesaktuelle Informationen rund um Gemeinde, Land
und Bund finden Sie unter: www.facebook.com/CDU.EN
Kontakt:
Lukas Schöfer Mobil: 0162/9156891 E-Mail: lukasschoe-
fer@gmail.com / Barbara Lichter, Telefon: 0621/479220 /
Jürgen Pavel, Telefon: 06203/82887
Homepage: www.cdu-ednh.de 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

Heute: Videogespräch zu Integration und Diversität
mit Landtagskandidat Sebastian Cuny 
"Wir leben Vielfalt jeden Tag“, betont Sebastian Cuny mit
Blick auf seine Themenwoche „buntes Baden-Württem-
berg“. Der Schriesheimer Landtagskandidat sieht ein
gutes Miteinander der Menschen im Südwesten unabhän-
gig ihrer Herkunft, Religion oder auch sexuellen Orientie-
rung. „Als Sozialdemokrat*innen ist es uns besonders
wichtig, all’ diesen unterschiedlichen Menschen die tat-
sächliche Teilhabe am gesellschaftlichen, wirtschaftlichen
und kulturellen Leben zu ermöglichen“, unterstreicht der
42-jährige und sieht hier durchaus noch „Luft nach oben“.
Den politischen Handlungsbedarf hin zu einer gelingen-
den Integration sowie gelebter Diversität wird er im Vide-
ogespräch mit seinen Gesprächspartner*innen und
Gästen in den Fokus nehmen. Mit der Weinheimer 
Stadträtin und stv. Bundesvorsitzenden der SPD-Arbeits-
gemeinschaft Migration und Vielfalt, Stella Kirgiane-Efre-
midou sowie dem Vorsitzenden der SPDqueer Rhein-Nek-
kar, Benjamin Hertlein hat Sebastian Cuny äußerst
engagierte Menschen im Bereich von Integration und
Diversität hierzu gewinnen können. Den Dialog sieht der
Sozialdemokrat auch als Chance, das Wahlprogramm sei-
ner Partei einem Praxistest zu unterziehen. „Ich freue mich
sehr auf den Austausch mit den beiden und vielen weite-
ren Gästen“, lädt der Kandidat ausdrücklich zur aktiven
Teilnahme an der abendlichen Diskussion ein. Das Video-

PARTEIEN & GESELLSCHAFTSPOLITISCHES

Nr. 3 Donnerstag, 21. Januar 2021 Seite 15



gespräch „Buntes Baden-Württemberg“ findet am heuti-
gen Donnerstag, 21.01.2021 um 20.00 Uhr online statt.
Zur Teilnahme ist eine Anmeldung unter anliegen@-
sebastian-cuny.de erforderlich. (TZ)
Kontakt:
Michael Bangert, OV-Vorsitzender, Telefon: 06203/925500
Homepage: www.spd-en.de

Virtuelles „Kleines Dreikönigstreffen“ im Rhein-
Neckar-Kreis: Ein gelungener Versuch
Auch beim „Kleinen Dreikönigstreffen“ des FDP-Kreisver-
bandes Rhein-Neckar konnten die Zuhörer(innen) der stv.
Bundesvorsitzenden Marie-Agnes Strack-Zimmermann,
MdB, nur digital folgen.
Die Düsseldorferin mit familiären Wurzeln in der Kurpfalz
bestätigte am Beispiel der Digitalisierung, dass die FDP
sehr oft sehr früh Themen setze, die von anderen als
„Spinnerei“ abgetan würden. Dagegen sei es gut, „auf uns
zu hören, bevor das Kind in den Brunnen gefallen ist“. An
den jüngsten Corona-Beschlüssen fand sie einiges aus-
zusetzen. Die 15km-Regelung lehnte sie ab. Das Virus ist
keine Frage der Strecke, sondern des Kontaktes, meinte
die Abgeordnete. In ländlichen Räumen wie in Vorpom-
mern oder Niedersachsen begegne man im Radius von 15
km kaum jemandem. In Düsseldorf oder in der Metropol-
region Rhein-Neckar sei das ganz anders. Als völlig
lebensfremd bezeichnete sie das Gebot, dass nur noch
eine Person einen Haushalt treffen dürfe. Damit brächen
familiäre oder in der Nachbarschaft organisierte Kinderbe-
treuungen zusammen. Die alte Regelung mit fünf Perso-
nen aus zwei Haushalten sei völlig ausreichend. In der
Nach-Corona-Zeit warteten viele Probleme. Nicht alle
Ladenbesitzer, Handwerker und Gewerbetreibende, nicht
alle Gastronomen und Dienstleister werden die Pandemie
überstehen. Der Bund müsse auch den Kommunen hel-
fen, um Infrastrukturprojekte fortzusetzen und zu Ende zu
bringen. In der anschließenden digitalen Diskussion ging
es um kommunale unbürokratische Hilfen für die Gastro-
nomie – etwa Möglichkeiten der Bewirtung im Freien – bis
hin zum Einsatz von Drohnen zu Verteidigungszwecken
und dem Afghanistan-Konflikt. Über eine Stunde lang war
Marie-Agnes Strack-Zimmermann auf „Zuhör- und Ant-
wort-Modus“. 
Gefahrenstelle Hauptstraße Neckarhausen Bereich
Bahnbrücke
Immer wieder werden die Mitglieder unserer UBL-
FDP/FWV-Gemeinderatsfraktion auf diese Gefahrenstelle
angesprochen. Im vergangenen Jahr hatten wir eine gene-
relle innerörtliche Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30
km/h beantragt, nicht zuletzt gerade wegen dieser Gefah-
renstelle, an der noch 50 km/h Höchstgeschwindigkeit
erlaubt sind, während fast die gesamte Hauptstraße zur
30km/-Zone zählt. Noch vor der Behandlung des Antrags
im Gemeinderat war er seitens des Ordnungsamtes dem
Straßenverkehrsamt des RNK zugeleitet worden, das zu

obiger Gefahrenstelle folgendes mitteilt: „Die Verkehrssi-
tuation im Bereich der Bahnbrücke in Neckarhausen steht
bereits auf der Tagesordnung der nächsten Verkehrstag-
fahrt mit der Polizei, der Straßenbaubehörde und der
Gemeinde und wird in diesem Rahmen überprüft.“ Eine
Nachfrage von Kreisrat Dietrich Herold in beiden Ämtern
hat ergeben, dass Verkehrstagfahrten derzeit Corona-
bedingt ausgesetzt sind, dann aber „zeitnah“ auch bei uns
stattfinden werden, wie Amtsleiter Axel Brandenburger im
Telefonat gegenüber KR Herold versicherte. So bleibt zu
hoffen, dass zum einen dann die unsererseits beantragte
Geschwindigkeitsreduzierung genehmigt wird, zum ande-
ren davor und danach dort wie auch im übrigen Gemein-
degebiet kein Unfall geschieht.  (DH)
Kontakt: 
Thomas Joachim (890682), Patrick Straub
(0178/3022840), Claudia Kraft (925560), Marko Koch (
839700)
Facebook: 
https://m.facebook.com/FDPEdingenNeckarhausen/
Homepage: www.edingen-neckarhausen-fdp.de

Wie und für wie viele Millionen sich der Raum-Mehr-
bedarf der Pestalozzi-Ganztagsschule im Rahmen der
Sanierung realisieren lässt, muss so rasch wie mög-
lich in den Gemeinderat!
Bislang wurde nur nicht öffentlich in einer Arbeitsgruppe
sowie im Kindergarten- und Schulausschuss darüber
gesprochen; vorige Woche erneut. Dass zwei Tage spä-
ter der Mannheimer Morgen einen großen Artikel dazu
brachte, überschrieben mit „Neubau könnte eine Alter-
native sein“, war nicht so schön. Bürgermeister Simon
Michler habe die Neubau-Option „im Gespräch mit dem
‘MM‘ angedeutet“. Entsprechende Überlegungen seien
„im Arbeitskreis erörtert worden, der sich mit der milli-
onenschweren Sanierung befasst“. Auch wenn somit die
Presse noch vor dem Gemeinderat über Ergebnisse die-
ser nicht öffentlichen Sitzung erfuhr, möchten wir unse-
rerseits auf die uns vom Architekturbüro Schmucker vor-
gestellten Pläne noch nicht im Detail eingehen. Wohl
aber sagen wir, was wir bei diesem wichtigen und teuren
Vorhaben auf alle Fälle vom Planer erwarten: Nämlich
dass es eine gut durchdachte räumliche Aufteilung des
künftigen Multifunktionsgebäudes gibt, am tatsäch-
lichen Bedarf des Ganztagsschulbetriebs ausgerichtet,
wenn nötig verbunden mit der ein oder anderen Erweite-
rung, aber doch unter Wahrung eines baulichen
„Gesichts“ dieser Schule, gerade was deren eindeutige
Schauseite betrifft, also von der Robert-Walter-Straße
und vom Schulhof aus gesehen. Und natürlich dürfen die
Sanierungs- und Erweiterungskosten, auch wenn vom
Land gefördert, nicht ins Zwei- oder gar Mehrfache der
vor wenigen Jahren grob veranschlagten Kosten ausu-
fern. Tatsache ist, dass der 2010 sanierte hintere Klas-
senzimmerbau auf Erdgeschoss-Niveau nur durch die
zwei freien Durchgänge unterm Vordergebäude hindurch
erreichbar ist. Entsprechend wichtig waren seit jeher die-
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se breiten überdachten Bereiche, als ständig genutzte
Laufwege, längst nicht nur zur Hofpause, sowie als
Spiel- und Kommunikationsflächen. Erst recht gilt das
bei Regen und Schmuddelwetter oder bei gleißender
Sonne - vergleichbar mit dem hierfür extra auf „Stelzen“
gestellten Klassenzimmeranbau der Graf-von-Obern-
dorff-Schule in Neckarhausen. Im Ganztags-Schulbe-
trieb summieren sich Wege und Pausen noch mehr.
Daher gilt es, diese auch optisch das Ganze prägenden
Durchgänge zu erhalten, notfalls wenigstens einen
davon. Wir können dies hier schon ansprechen, da 
Rektorin Renate Wacker – sie selbst geht dieses Jahr in
Ruhestand – in einem RNZ-Bericht von einer Schließung
des unteren Baukörpers gesprochen hat, durch die sich
dort auch eine Mensa realisieren lasse. Wenn aber bau-
liche Ästhetik und Grundideen dieses Schulkomplexes
derart über Bord gehen, dann wird der gesetzliche Urhe-
ber-Schutz für das Architekturbüro zur Farce. Erst recht
in der nächsten oder hier teils schon übernächsten Fir-
mengeneration. Dann wäre der Gemeinde, der Schule
und vor allem den künftigen Grundschülern und Lehrern
mit einem Wettstreit der Ideen wirklich mehr gedient.
Inwiefern die jetzigen Planungen eine Mensa beinhalten,
dürfen wir heute leider noch ebenso wenig äußern wie
unsere Kritik zu etlichen Mängeln der vorgelegten Ent-
würfe. Dass wir aber die jetzige Mensa-Lösung mit zwei
weit voneinander entfernten Standorten von Anfang an
höchstens als Not-Variante erkannten und im Rahmen
der teuren Schulsanierung eine zukunftsfähige Mensa
realisiert sehen wollten, ist bekannt. Bei Mensa-Besich-
tigungen 2014 in Maxdorf und Schwetzingen wurde uns
versichert, wie wichtig für die Akzeptanz eine möglichst
zentrale Lage auf dem „Campus“ ist. So können Men-
sen, zumal wenn nicht allein für den Essensbetrieb
genutzt, für die Schüler zum Treff und zum Identifika-
tionsort werden. Auch gehen wir im Jahr 2021 davon
aus, dass die bislang in keiner Weise barrierefreie Pesta-
lozzischule durch diesen zweiten Sanierungsabschnitt
auf den Stand der Zeit gebracht wird (Stichwort Inklu-
sion), wie es den Kernsätzen hierzu im kommunalen Leit-
bild „Edingen-Neckarhausen denkt weiter“ entspricht. 
A propos Leitbild: Dort steht auch (S.52) der Satz „Edin-
gen-Neckarhausen befürwortet mehr Transparenz in
allen Planungs- und Entwicklungsprozessen, fördert
damit ein breiteres Einvernehmen in der Gemeinde und
bürgerschaftliches Engagement.“ Entsprechend sollten
die vorliegenden Schmucker-Pläne nebst Kostenprog-
nosen öffentlich gemacht und im Rat und in der Bürger-
schaft zur Debatte gestellt werden, mit den vom Bürger-
meister publik gemachten Neubau-Überlegungen als
Alternative im Kosten-Nutzen-Vergleich - ehe es mit
Blick auf die angefallenen Architektenhonorare eigent-
lich schon zu spät ist. (SKV)
Kontakt:
Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Stephan Kraus-Vier-
ling, Telefon: 06203/936559 / Heike Dehoust, Telefon:
06203/9582599 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Roland Kettner, Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch,
Telefon: 06203/9583055 
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

„Gemeindeeigentum muss verwertet werden, um
Neues zu schaffen.“ 
Diese Forderung klingt vernünftig. Wir entwickeln ein
Gewerbegebiet. Je größer es wird, desto größer ist der
Gewinn. Damit können wir die Schuldenlast des Gemein-
dehaushaltes reduzieren. Das leuchtet jedem ein. Aus die-
ser Sicht wäre es ziemlich dumm, dort, wie ursprünglich
geplant, Land für eine Hundesportanlage zu „verschen-
ken“, deren Errichtung die Allgemeinheit Geld kostet,
zumal der Platz dafür an anderer Stelle billiger zu haben
ist. Wenn man so denkt, dann macht es auch Sinn, weite-
re Baugebiete zu erschließen, besser morgen als über-
morgen, denn neue Baugebiete bringen der öffentlichen
Kasse Geld. Alle Einzelentscheidungen erscheinen ver-
nünftig. Aber befördert diese Sicht nicht eine Entwicklung,
an deren Ende eine Gemeinde entsteht, die wir (fast) alle
so nicht haben wollen? Wo werden in Zukunft Werte für
die Allgemeinheit geschaffen, wenn immer weniger Eigen-
tum in öffentlicher Hand ist? Können wir sicher sein, dass
die unsichtbare Hand des Marktes es richtet?
Boden ist ein begrenztes Gut, dessen Preis mit der Nach-
frage steigt. Kauf oder Miete von Wohnungen und Häu-
sern wird so immer teurer und unerschwinglich für Nor-
malverdiener. Die meisten Wissenschaftler sind sich einig,
dass die kommenden Herausforderungen, ganz
besonders der rasante Klimawandel, ganz andere
Gewichtungen erfordern. Das Interesse des Gemein-
wohls, zum Beispiel der Erhalt von Biotopen und Freiflä-
chen ist weit wichtiger als das schnelle Geld durch 
Privatisierung. Ein weiteres Beispiel: Unsere Wasserver-
sorgung, und damit auch die Abwasserentsorgung, wird
in Zukunft sehr viel mehr Geld kosten. Viel mehr, als die
meisten von uns sich das heute vorstellen können. Dass
mehr versiegelte Fläche und damit mehr „Schadstoffein-
trag“ die Lösung dieses Problems nicht einfacher macht,
liegt auf der Hand. Es wird Zeit, alle Verwaltungsvorschlä-
ge, Gemeinderatsentscheidungen und Forderungen von
Bürger*innen an unserem Leitbild zu messen, das ein
Querschnitt der Bevölkerung erarbeitet hat und nicht ein-
zelne Interessengruppen. (RS)
Nächstes Treffen: 
Freitag, den 22.01.2021, 19 Uhr online über Skype. Wer
teilnehmen möchte, sollte sich an Walter Heilmann (wal-
terheilmann@aol.com) wenden zwecks Skype-Kontakt.
Kontakt: 
Birgit Jänicke, birgit@jaenicke.me, Anne Heitz,
anne_heitz@web.de; Tel. 890317; Rolf Stahl,
stahlrlf@aol.com, Tel. 85416; Thomas Hoffmann, hoff-
mann.edingen@gmail.com, Tel. 0179 1100402 
Homepage: ogl-edingen-neckarhausen.de

Waldgärten in der Gemeinde sind ein Leitbild-Ziel bis
2030; und es gibt einen schönen ersten Impuls dazu!
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Seit Jahrhunderten besitzen Edingen und Neckarhausen
keinen wirklichen Wald mehr. Schon für den Bau des älte-
sten Edinger Bauernhauses, des prächtigen Koch´schen
Fachwerkhauses an der Hauptstraße, ist überliefert, dass
das Holz vor gut 300 Jahren mangels eigenen Waldes aus
Mannheim kam. Seit der Landnahme wurde, vor allem in
Zeiten starken Bevölkerungswachstums und besonders
in Regionen mit guten Böden und günstigem Klima, ein
Waldstück nach dem anderen gerodet, um darauf Felder
anzulegen. In Wieblingen etwa fiel im frühen 19. Jahrhun-
dert der letzte Waldrest Richtung Grenzhof der Axt zum
Opfer. Der Gewann-Name „Rauschen“ erinnert daran.
Das gleichnamige Wasserwerk dort lässt an eine Benen-
nung nach rauschendem kühlen Nass denken – namens-
gebend aber war einst das Rauschen der Bäume. Doch
müssen Kommunen wie die unsere ja nicht waldlos blei-
ben. Siehe etwa Ladenburg, wo im Zuge der Landesgar-
tenschau ein kleiner, aber feiner „Waldpark“ geschaffen
wurde. In Wieblingen entstand binnen rund 15 Jahren ein
Wäldchen unterhalb der Waldorfschule. Wer mit dem Rad
am Neckar entlang nach Heidelberg fährt, radelt direkt
daran vorbei. Auch im 2019 veröffentlichen kommunalen
Leitbild „Edingen-Neckarhausen denkt weiter“ ist ein
Wald-Ziel formuliert: „Edingen-Neckarhausen unterstützt
den Aufbau eines Waldgartens“. Bis 2030, also bis zu dem
Jahr, für das dieses Leitbild den bis dahin zu erreichenden
Ist-Zustand schildert, soll die Gemeinde Waldgärten
(wohlgemerkt im Plural!) als gesunde Ökosysteme ange-
legt haben. Eine Vegetations-Vielfalt aus „sich permanent
regenerierenden Bäumen, Sträuchern, Büschen, Kräutern
und Rankepflanzen“, die eine „hohe kontinuierliche Pro-
duktivität“ aufweisen und als ökologische Nische für zahl-
reiche Tierarten dienen. Zur zeitlichen Schiene lesen wir
da: „Durch die intelligente Auswahl an Pflanzengesell-
schaften wurde über mehrere Jahre hinweg ein sich selbst
erhaltender Waldgarten aufgebaut.“ Das heißt aber, dass
recht bald daran gegangen werden sollte. Und tatsächlich
gibt es nun ein erstes privates Projekt, sogar schon als
Verein „Allmende-Waldgarten Edingen-Neckarhausen“. In
dieser Ausgabe des Mitteilungsblatts ist er bereits mit
einem Artikel unter eigener Rubrik dabei. Auf einem bis-
herigen Wiesengrundstück am Neckarhäuser Kirchhof-
pfad soll ein ausgesprochener Ess-Wald entstehen, nach
ökologischen Prinzipien, mit bewusst nicht in Reih´ und
Glied gepflanzten Obstbäumen, darunter auch alte Sor-
ten, und diese in sich gegenseitig fördernder Nachbar-
schaft mit Beerensträuchern und anderen niedriger wach-
senden Ess- und Nutzpflanzen. Wir werden dieses
vielversprechende Projekt, das sich als Vorhaben für die
Gemeinschaft versteht und auf zahlreiche Mitglieder und
Förderer hofft, bald mal näher vorstellen. Auch die OGL
hat unlängst die Verwaltung an das Leitbild-Ziel der Wald-
gärten erinnert. Und wie uns von Umweltberaterin Vivien
Müller gesagt wurde, ist beabsichtigt, diesbezüglich,
sobald es Corona zulässt, einen Experten zum Thema
Aufforstung in Kommunen zu Rate zu ziehen bzw. mal ein-
zuladen. (SKV)
Kontakt: 
Stephan Kraus-Vierling, Telefon 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de
Christina Reiß, Telefon 06203/ 839075, 
E-Mail: christina.reiss@posteo.de

Angela Stelling, Telefon: 06203/107444, 
E-Mail: stelling_angela@web.de
Homepage: www.bund.net

Wahl zum „Vogel des Jahres 2021“ geht in die Endrun-
de
Seit 50 Jahren benennt der NABU alljährlich einen „Vogel
des Jahres“ und zu diesem Jubiläum findet die Kür des
Jahresvogels 2021 erstmals als öffentliche Wahl statt,
bei der jede und jeder mitmachen kann. Im vergangenen
Herbst wurden in einer ersten Wahlrunde aus 307 in
Deutschland heimischen Vogelarten zunächst zehn Fina-
listen bestimmt: Stadttaube, Rotkehlchen, Amsel, Feld-
lerche, Goldregenpfeifer, Blaumeise, Eisvogel, Haus-
sperling, Kiebitz oder Rauchschwalbe. Für diese kann
nun erneut und bis zum 19. März abgestimmt werden,
um den „Vogel des Jahres 2021“ zu ermitteln. Die Wahl-
aktion hat bereits große Resonanz gefunden, nicht
zuletzt auch kritische. Denn in der Vorrunde hat keine
gefährdete Vogelart die meisten Stimmen erzielt, son-
dern die viel geschmähte, von einigen als Plage empfun-
dene Stadt- oder Straßentaube. Aber gleich ob dieser
vorläufige Wahlerfolg auf Tierschutzaktivisten, Spaß-
wähler oder einfach auf Taubenfreunde zurückgeht, auch
vor der Straßentaube als Vogel des Jahres müsste man
keine Angst haben. Denn an dieser Art, mit der alle ihre
Erfahrungen haben, lässt sich ungemein vieles aufzeigen
und diskutieren: über das sich ständig wandelnde
Zusammenleben von Mensch und Natur, über den immer
wichtiger werdenden Naturraum Stadt, über Sinn und
Nutzen von regulierenden Eingriffen des Menschen in die
Natur und über vieles mehr. Ob es so kommt, ist jedoch
noch längst nicht ausgemacht. Die Wahl beginnt erst
und auch für die anderen Kandidaten spricht einiges.
Etwa für die häufige, aber gerade im vergangenen Jahr
von einer Epidemie betroffene Blaumeise. Oder für Kie-
bitz und Feldlerche, die beide als einst zahlreiche Kultur-
folger stark vom Strukturwandel in der Landwirtschaft
betroffen sind. Oder für den schillernden Eisvogel, den
man just bei uns in der Gemeinde so gut beobachten
kann. Oder für Rauchschwalbe, Rotkehlchen, Goldre-
genpfeifer… Ausführliche Steckbriefe zu allen Kandida-
ten finden sich auf www.vogeldesjahres.de. Dort können
Sie dann auch gleich Ihre Stimme abgeben. Machen Sie
mit und unterstützen Sie Ihren persönlichen Favoriten!
(JF)
Kontakt: 
Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Thomas Hoff-
mann, Telefon: 0179/1100402 / Birgit Jänicke, Telefon:
0162/4105739 / Joachim Franz, Telefon: 06203/9583589 /
E-Mail: info@nabu-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.nabu-edingen-neckarhausen.de
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Vorschläge für das Förderprojekt 2020  
In Kürze werden alle Edingen-Neckarhausener Ökostro-
merInnen von unserem Partner, der Klimaschutz+ Stif-
tung, angeschrieben, bis zum 28.02 ihren Vorschlag für
das Förderprojekt des Jahres 2020 einzureichen. Aber alle
gemeinnützigen Organisationen in unsere Gemeinde, die
auf dem Gebiet Klimaschutz, Armutsbekämpfung oder
Friedenserhaltung tätig sind, möchten wir ermutigen, uns
Ihre Vorschläge zu unterbreiten. Gerne erstellen wir mit
Ihrer Hilfe das Bewerbungsschreiben.   
Wichtiger Termin für Betreiber einer Stromerzeu-
gungsanlage
Alle Erzeugeranlagen und Stromspeicher müssen im zen-
tralen Marktstammdatenregister registriert werden.
Bestandsanlagen mit Inbetriebnahme vor dem
31.01.2019 müssen bis zum 31.01.2021 registriert sein.
Bei fehlender Registrierung ist der Netzbetreiber ver-
pflichtet, Vergütungszahlungen einzubehalten. Außerdem
kann die Bundesnetzagentur unabhängig vom Netzbetrei-
ber Bußgelder verhängen. Ersparen sie sich Ärger und
finanzielle Nachteile. (RS) 
Kontakt:
Die Ökostromer Edingen-Neckarhausen, c/o Rolf Stahl,
Theodor-Heuss-Str. 16, Tel.: 06203-85416, E-Mail:
info@edi-neck.oekostromplus.de, Christina Reiß, Tel.:
06203-839075, Dietz Wacker, Tel.: 06203-85787
Homepage: 
www.edingen-neckarhausen.ökostromplus.de 

Schweigen wäre verantwortungslos
schreibt die Sammlungsbewegung „Aufstehen“ in ihrem
letzten AMB-Beitrag. Der Autor mahnt an, im Schatten der
Corona „Pandemie“ beschlossene Maßnahmen zu hinter-
fragen und stellt die absolut legitime Frage nach den
„wahren Motiven“ für die radikalen aktuellen politischen
Entscheidungen. Nicht nur die Sinnhaftigkeit der Corona-
Maßnahmen, auch alle anderen politischen Beschlüsse
und Absichten muss man ständig hinterfragen, will man
verhindern, dass gewählte Volksvertreter das Wohl der
Allgemeinheit aus den Augen verlieren und persönliche
Interessen bedienen. Es ist legitim, auch auf Gemeinde-
ebene, für politische Absichten und Entscheidungen,
Erklärungen einzufordern. Fragen, warum so oder warum
so nicht, sollten von allen Fraktionen ausführlich erörtert
werden. Für Antworten sollte im Amtsblatt genug Platz
sein. Ob irgendein MdL die Bodenhaltung der Kartoffeln in
EN bestaunt, interessiert die Bürger nicht wirklich. Für
grüne Politik gibt es im AMB richtig Platz. OGL, UBL,
BUND, NABU, Ökostromer, schießen gleichzeitig inhalt-
lich aus demselben Rohr. Wirklich interessante Themen,
wie ein zukunftsfähiges Konzept für Bauen und Wohnen,

werden so gut wie nicht erörtert. Zurzeit beschäftigt sich
ein Arbeitskreis mit der Neugestaltung des AMB. Man darf
gespannt sein, ob kritischen Stimmen, wie „Aufstehen“
oder „www“ zulasten des Banalen mehr Platz eingeräumt
wird. (FH)
Kontakt:
Friedrich Horch, Telefon: 06344/8331, 
E-Mail friedrich-horch@hotmail.de
Vera Nicolai, Telefon: 06203/12579, 
E-Mail hanera@gmx.de

Kopflos, sinnlos, wirkungslos
Panikmache und blinder Aktionismus helfen nicht weiter.
Nicht in Theatern und Gaststätten wird entschieden, wie
viele Menschen an Corona sterben, sondern in den Pfle-
ge- und Altenheimen sowie in den Krankenhäusern. Per-
sonalmangel, Überlastung und schlechte Bezahlung sind
hier schon lange ein akutes Problem. Statt kopflos von
einem Lockdown zum nächsten zu stolpern und dabei
Millionen Menschen um ihr Einkommen und ihren Arbeits-
platz zu bringen, sollte die Politik sich endlich auf Maß-
nahmen konzentrieren, die tatsächlich die Infektion ein-
dämmen und Menschenleben retten. Über 80-Jährige
gehören nun mal nicht zu den typischen Besuchern von
Fitnessstudios, Bars, Restaurants oder Tattoo-Studios.
Die jüngeren Altersgruppen leiden unter den negativen
Effekten des Lockdowns, in den vulnerablen Gruppen
sind positive Auswirkungen der Lockdown-Politik nicht zu
erkennen. Ein Thesenpapier einer Wissenschaftlergruppe
rund um das ehemalige Mitglied im Sachverständigenrat
der Bundesregierung, Prof. Dr. Matthias Schrappe, bringt
es auf den Punkt: „Es besteht die paradoxe Situation,
dass eine mit hohen gesellschaftlichen Kosten verbunde-
ne Lockdown-Politik durchgesetzt wird, ohne andere
Optionen in Betracht zu ziehen und über einen dringend
notwendigen Strategiewechsel überhaupt nur nachzu-
denken, obwohl die am stärksten Betroffenen, die höhe-
ren Altersgruppen und Heimbewohner*innen, durch einen
Lockdown nicht geschützt werden.“ (HH)
Kontakt:
Herbert Henn, Telefon: 0151/40435469 / Achim Wirths,
Telefon: 0160/4400360 / E-Mail: info@aufstehen-edingen-
neckarhausen.de
Homepage: www.aufstehen-edingen-neckarhausen.de

Erste Aktivitäten im neuen Jahr
Zunächst einmal wünscht die Vorstandschaft allen Mit-
gliedern und Freunden des KV Kummetstolle auch auf
diesem Wege alles Gute für das frisch angebrochene

Bürgerinitiative
„wir wollen wohnen“
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neue Jahr. Wir hoffen, dass alle gesund (und munter)
durch diese etwas anderen Feiertage gekommen sind.
Eigentlich hätten wir am 06.01.2021 das Schloss
gestürmt und unseren Neujahrsempfang gefeiert. Leider
ist dies in diesem Jahr pandemiebedingt nicht möglich
gewesen. Daher „trafen“ sich unser Präsident Marius
Ebert und sein Vize Alexander Jakel im schönen Schlos-
spark und frozzelten ein wenig politisch über das eine
oder andere Thema des Dorfes aus dem vergangenen
Jahr. Zu sehen war dieser Clip in Facebook und Insta-
gramm. Am 09.01.2021 wäre dann das nächste große
Event angestanden: der Ball der Prinzessin in der Halle
am Neckarhäuser Schwimmbad. Keine festlich
geschmückte Halle, kein Kronleuchter an der Decke, kei-
ne Blumengebinde auf dem Tisch, kein Sektumtrunk im
Foyer und keine Prinzessin…aber…auch hier wurde
visuell gezaubert und 30 ehemalige Prinzessinnen an der
Zahl reichten sich von der rechten zur linken Bildschirm-
seite einen Orden, nannten ihren Namen und die Jahres-
zahlen ihrer Amtszeit. Eine sehr schöne Idee wurde zu
einer wirklich gelungenen Sache umgesetzt. Vielen Dank,
dass sich so viele bereit erklärt haben, bei dieser Aktion
mit zu machen. Wir werden uns auch weiter über mögli-
che Aktivitäten Gedanken machen und uns immer mal
wieder melden, sei es online oder über die Presse. Bis
dahin: bleibt zuversichtlich, bleibt gesund! 

Hilfe für den Notfall: Die SOS-Dose des VdK Baden-
Württemberg                     
Die Idee der SOS-Dose ist einfach, aber überzeugend und
vielleicht sogar lebensrettend. Im Notfall sollen die wich-
tigsten Daten eines Patienten schnell und zuverlässig
gefunden werden. In fast jeder Wohnung gibt es dafür
einen Platz, den jeder findet: den Kühlschrank. In der
Kühlschranktür wird eine Plastikdose verwahrt, die deut-
lich mit dem Aufdruck SOS-Dose gekennzeichnet ist. Dar-
in befinden sich auf einem kleinen Formular alle wichtigen
Daten eines Patienten. Das kann beispielsweise für einen
Rettungsdienst, der in eine Wohnung kommt und deren
Bewohner selbst keine genauen Auskünfte geben kann,
sehr hilfreich sein. Dass sich eine solche SOS-Dose im
Kühlschrank befindet, ist an einem kleinen blauen Aufkle-
ber erkennbar, der sich sowohl an der Wohnungs- als
auch an der Kühlschranktür außen befindet. Rettungsdo-
sen sind mittlerweile schon so etabliert, dass Rettungs-
kräfte bei ihren Einsätzen auf diese Kennzeichnung ach-
ten. Auch Angehörigen, Freunden oder Nachbarn können
die Angaben aus der SOS-DOSE helfen. Die Dosen sind
lebensmittelecht und können deshalb bedenkenlos im
Kühlschrank aufbewahrt werden. Die Dosen können bei
unserem Vorsitzenden zu 3 Euro das Stück erworben wer-
den!   
Kontakt:  
VdK, Franz-Josef Weckbach, Tel.: 06203/13698, 
E-Mail: fj.weckbach@web.de

Wir wünschen alles Gute und vor allem viel Gesund-
heit für das Jahr 2021!!!

Bild: Verein der Schloßparkfreunde
Hatten Sie schon Gelegenheit zu einem Rundgang im
Schlosspark? Es lohnt sich, das zu tun: 1. Sie bewegen
sich an der frischen Luft und 2. Sie können dort die Fort-
schritte an der Sitzgruppe Eiche bestaunen. Der Baum-
stumpf der gefallenen Eiche wurde nochmals zum besse-
ren Erkennen der Jahresringe beschnitten. Die Fa. Grewe
Heitmann Garten(t)räume hat den Stumpf mit einer Glas-
platte versehen, auf welcher dann die Markierungen der
Jahresringe angebracht werden. Ebenso wurden zwei
Steinsitzbänke aufgestellt, die zum dortigen Verweilen
anregen sollen.Auf Vorschlag unseres Vereinsmitgliedes –
Frau Edelmann – haben wir beschlossen, daß der Stand-
ort der Sitzgruppe den Namen „Treffpunkt alte Eiche“
erhält.
Haben auch Sie Ideen oder wollen sich an der Verschöne-
rung des Schlossparkes beteiligen, dann melden Sie sich
doch einfach bei uns.
Kontakt: 
Kontakt: Verein der Schlossparkfreunde, Holger Lulay,
Telefon 0621/475879 oder schlossparkfreundeneckar-
hausen@gmail.com

Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Mitglieder und
Freunde der Sängereinheit
Rückblick auf das Jahr 2020
Erinnern Sie sich noch an den Weihnachtsbrief, den unse-
re beiden Vorsitzenden an alle Mitglieder versendet
haben, es war ein Brief voller Hoffnungen, dass es 2021
besser wird. Aber bis wir uns versehen haben, hatten wir
zu Weihnachten und Neujahr einen Shutdown der vielen
Familien sehr traurig machte. Auch der Einzelhandel war
stark in Mitleidenschaft gezogen. So sind wir mit
gemischten Gefühlen in das neue, ungewisse Jahr gegan-
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gen. Als am 13.03.2020 als unsere erste Vorsitzende die
sofortige Einstellung der Chorproben forderte, konnten
wir diesen Schritt zuerst nicht nachvollziehen, er-
schrockene Gesichter konnte man ringsum sehen. Man
konnte und wollte es nicht verstehen, dass das Singen
plötzlich gefährlich sein sollte, die Rede ist von den Aero-
solen, die bis dato keiner so richtig kannte. Gleich darauf
hatten wir den ersten Lockdown. Unser Konzert im Mai
das wir mit Engagement vorbereitet hatten, die Jahres-
Hauptversammlung, das Freundschaftssingen und unser
allzeit beliebtes, Sommerfest sowie der Jubiläumsausflug
– alles musste abgesagt werden. Unser Wirtsehepaar
haben wir in Urlaub geschickt und so konnten wir mit den
Renovierungsarbeiten beginnen. Wir haben geputzt,
Pokale poliert und der Boden wurde im Saal und Gast-
stätte erneuert. Einstimmig haben wir festgestellt – schön
ist es geworden, freundlicher und heller. So hofften wir
alle, dass der Juli uns die erhoffte Lockerung bringen wür-
de. Fortsetzung folgt. Bleiben Sie wachsam und gesund,
halten Sie die vom Gesetzgeber vorgeschriebenen Regeln
ein, sie schützen dadurch nicht nur sich selbst, sondern
auch ihre Mitmenschen. /Brigitte Walther
In diesem Sinne:  
Eine Welt ohne Liebe, Gesang und Freundschaft, ist eine
Welt, ohne Sonne.

Trotz Corona: Der Gesangverein singt. Auf seiner neu-
en CD.
„Schöne Momente - Musik unserer Chöre - früher und
heute“ - ist der Titel unserer neuen Musik-CD. 18 Titel fül-
len insgesamt ca. 50 Minuten, in denen eine musikalische
Reise sowohl durch die Zeit wie auch die Stilrichtungen
der Musik unserer Chöre führt. Die Musik CD wird aktuell
im „Hofladen Jochen Krauß“ in Neckarhausen zum Preis
von 12,50 Euro angeboten, wobei 2,50 Euro pro verkauf-
ter CD als Spende an den Sozialfond der Gemeinde gehen
werden „Schöne Momente“ zum Selberhören oder als
Geschenk zum Jahresanfang, kein schlechter Vorschlag -
oder?

Rückblick
Das gesellschaftliche Miteinander stellt der Corona Virus
derzeit auf eine harte Probe. Es bleibt zu hoffen, dass sich
die derzeitige Situation baldmöglichst entspannt. Hierzu
möchten auch wir unseren Beitrag leisten.
Wie jedes Jahr wurde im April des letzten Jahres in allen
Anlagen das Wasser aufgedreht und im Oktober wieder
abgestellt. Ein herzliches Dankeschön allen Helfern, die
sich beim Heckenschnitt beteiligt haben. Alle Garten-
freunde mit einem runden Geburtstag, wurden mit einem
Gratulationsschreiben bedacht. Die Jubilare können erst
bei der nächsten Mitgliederversammlung geehrt werden.

Im letzten Jahr gab es lediglich einen Sterbefall und 11
Pächterwechsel. Durch die Corona-Pandemie ist die
Nachfrage nach einem Kleingarten stark gestiegen,
sodass nun 23 Interessenten auf der Warteliste stehen.
Bei der Gartenbegehung mussten einige Gärten wegen zu
hohen Hecken und hölzernen Sichtschutz beanstandet
werden. Einige Gartenfreunde*innen bekommen für vor-
bildliche Pflege ihres Gartens bei der nächsten Mitglieder-
versammlung ein Präsent überreicht. Hier zeigt sich, dass
die Pflege eines Kleingartens doch mit etwas Arbeit ver-
bunden ist. Leider wird hier ein Kleingarten oftmals als
Freizeitmeile benutzt. Für Ende Oktober konnte ein Fach-
wart für einen Schneidekurs in einer Gartenanlage enga-
giert werden, für den seitens der Mitglieder wenig Interes-
se gezeigt wurde. Hierbei wurden vorwiegend ältere
Obstgehölze geschnitten. Es ist fraglich, ob für dieses
wichtige Thema nochmal ein Termin festgelegt wird.
Wegen der Corona-Pandemie fanden im Vereinsheim
lediglich zwei Besprechungen/ Vorstandsitzungen statt.
Auch die jährliche Mitgliederversammlung musste ausfal-
len. Unter den gegebenen Umständen sind momentan
noch keine Planungen möglich und wir hoffen, dass die
nächste Mitgliederversammlung bald durchgeführt 
werden kann. Der Vorstand wünscht allen Gartenfreun-
den*innen noch ein gutes Neues Jahr sowie ein erfolgrei-
ches Gartenjahr und bleibt gesund.

Ein neuer Verein ist gegründet: Der Allmende-Wald-
garten Edingen-Neckarhausen 
Im Leitbild unserer Gemeinde wird die Anlage eines ess-
baren Waldgartens beschrieben. Wir machen diese Vision
wahr! Was ist ein Waldgarten, was kann man sich darun-
ter vorstellen? Ein Waldgarten ist ein mehrstufiges ökolo-
gisches System aus Bäumen, Sträuchern und niederen
Gewächsen wie Kräutern und Pilzen, deren Bestandteile
überwiegend essbar sind und das sich auf die Dauer
selbst erhält. In vielen Kulturkreisen bestehen solche
Anbau-Systeme erfolgreich seit Jahrhunderten, in Mittel-
europa starteten erste Projekte dieser Art vor ein paar
Jahrzehnten. Die riesigen, uns herausfordernden Verän-
derungen durch den Klimawandel zwingen zu veränder-
ten, widerstandsfähigen Anbaualternativen. Die Vielfalt an
Vegetationsschichten des Waldgartens in unterschied-
licher Höhe gewährleistet nicht nur eine optimale Licht-
ausbeute für Pflanzen, sondern schafft auch zahlreiche
Nischen für Insekten, Vögel und Kleinsäugetiere. Der All-
mende-Gedanke soll durch die Vermittlung von Wissen,
das gemeinsame Arbeiten und das Teilen der Ernteerträ-
ge verwirklicht werden. Noch in diesem Winter beginnen
wir mit den Bepflanzungen. Wir würden Sie gerne als För-
dermitglied gewinnen, um sich mit Arbeitskraft und/oder
Spenden am Aufbau und Erhalt zu beteiligen. Nur gemein-
sam können wir etwas bewirken. Über Ihre Kontaktauf-
nahme würden wir uns sehr freuen. Der Allmende-Wald-
garten wird mit den bestehenden Biotopen der Gemeinde,
dem NABU-Garten, den Geländen der  „Freizeitgärtner“,
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den Blühstreifen unserer Landwirte und mit der „Mikro-
landwirtschaft“ einen weiteren ökologischen Baustein in
Edingen-Neckarhausen bilden. Darauf freuen wir uns! (HF)
Kontakt:
Helga Frohoff, E-Mail: akudoc@t-online.de; 
Rolf Stahl, E-Mail: stahlrlf@aol.com; 
Dietz Wacker E-Mail: dietz.wacker@gmail.com 

Angelkarten 2021
Ab sofort ist es möglich für Vereinsmitglieder die Angel-
karten 2021 per Mail unter folgender Email Adresse 
avedingen@gmx.de zu bestellen. Es können die „Neckar-
Karte“, „Rhein-Karte“ sowie „Edinger Ried Karte“ mit und
ohne Bootskarte erworben werben. Wir bitten beim
Bestellen ein Bild oder Scan von dem aktuellen gültigen
Fischereischein beizufügen sowie die Kontaktdaten. Das
weitere Vorgehen wird euch in der Antwort-Mail erörtert.
Bitte beachten, der Angelkartenverkauf kann leider nur
ausschließlich an Vereinsmitglieder erfolgen.  
Infos über Social Media!
Die Edinger Anglerfamilie informiert auch auf „Facebook“
über das Vereinsleben und den Angelsport. Schauen Sie
doch einfach einmal bei uns vorbei. 
Facebook: www.facebook.com/Anglerverein-Edingen-eV.

Was wird aus der Boule-Saison 2021?
Der BCEN wünscht allen Mitgliedern und Freunden des
Boule-Spiels ein gutes neues Jahr, viel Glück und vor
allem Gesundheit. Letztes Jahr konnten wir aufgrund der
Corona-Einschränkungen nur die Jahreshauptversamm-
lung und vier kleinere interne Meisterschaften durchfüh-
ren. Unser internationales Traditions-Turnier um den 39.
Schloss-Pokal, die Ortsmeisterschaft, der Flohdobbser-
Pokal und die Jahresfeier sowie die komplette Liga-Run-
de mussten leider entfallen. Zurzeit versucht die Vor-
standschaft einen vorläufigen Terminplan für 2021 zu
erstellen. Zunächst gilt es einen Termin und einen Modus
für unsere 36. Jahreshauptversammlung mit turnusmäßi-
gen Neuwahlen zu finden. Alles steht natürlich unter dem
Vorbehalt der politischen Vorgaben. Wir werden die Mit-
glieder rechtzeitig informieren und hoffen sehr, dass die
Boule-Saison 2021 erfreulicher verläuft als die letztjährige.
Alle sportlichen Aktivitäten sind momentan ausgesetzt.
Der Trainingsbetrieb bleibt eingestellt.
Homepage: www.boule-club.de

Spielbetrieb weiterhin nicht möglich
Spielbetrieb und Trainingseinheiten sind weiterhin nicht

möglich. Ein Ende der Beschränkungen ist derzeit auch
nicht absehbar.
Klubhaus bietet Essen zum Abholen
Der Abholservice im Klubhaus geht in die nächste Runde!
Unter 06203/14208 können Sie von dienstags bis freitags
von 11.30 bis 22.00 Uhr, samstags von 15.30 bis 22.00
Uhr und sonntags von 11.30 bis 22.00 Uhr durchgehend
Essen bestellen und abholen. Die Speisekarte finden Sie
unter www.viktoria-neckarhausen.de
Deutsche Glasfaser unterstützt Vereine
Die Deutsche Glasfaser unterstützt auch Vereine in 
Neckarhausen. Um auf die erforderliche Ausbauquote zu
kommen, wandte sich das Unternehmen in der letzten
Woche auch an die ortsansässigen Vereine. Der FC Vikto-
ria geht diesem Hilfeersuchen gerne nach. Alle Mitglieder,
die im Ortsteil Neckarhausen wohnhaft sind, wurden in
der letzten Woche mit einem Informationsschreiben des
Vereins angeschrieben und informiert. Wer sich also über-
legt einen Glasfaseranschluss zu bestellen kann damit
auch dem Verein helfen. Auch bereits abgeschlossene
Verträge können im Nachhinein noch berücksichtigt wer-
den. 
Aktion Gutschein-Block für Edingen-Neckarhausen
Auch der FC Viktoria mach bei dem „Gutschein-Block“
nebst Klubhaus mit. Von der Aktion sollen Vereine profitie-
ren, die wegen ausgefallener Veranstaltungen Einnahme-
verluste oder auch deutliche Mehrausgaben hatten. Nach
bewährter Manier des bekannten „Schlemmerblock“ 
locken ausgewählte Lokale und ortsansässige Firmen mit
Rabatten auf Speisen und ihr Produktportfolio. Der lokale
Gutschein-Block soll 25 Euro kosten und Gutscheine min-
destens im Wert von 50 Euro von Geschäften, Gastrono-
mie und Dienstleistern enthalten, damit er für möglichst
viele Käufer attraktiv wird. 
Neuzugänge / Abgänge beim FC Viktoria
Im Rahmen des erlaubten waren natürlich die sportlichen
Verantwortlichen während der Zwangspause nicht untä-
tig. Es konnten auch mehrere Neuzugänge. Der FC Vikto-
ria hat fünf neue Spieler verpflichtet: Marco Dreesbach
(FC Germania Friedrichsfeld), Alexander König, Adrian
Orth (beide TSG Rheinau), Christian Reinhardt (ASV Feu-
denheim) und Fabian Wessolly (SpVgg 07 Mannheim) ver-
stärken uns ab sofort. Verlassen hat uns Tino Petrac zur
SG Mannheim.
FC Viktoria nun auch bei Instagram
Der FC Viktoria ist nun auch bei Instagram in den sozialen
Medien zu finden. Es lohnt sich. Schauen Sie einmal rein.
Termine
Fehlanzeige
Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Geburtstagsgruß zum 87.  
Gerhard Jähnichen sen. - Ehrenmitglied des TVE - konnte
am 17.01.2021 seinen 87. Geburtstag im Kreise seiner
Familie feiern. Auf diesem Wege möchten wir nochmals

Turnverein 1890 Edingen e.V.
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herzlich gratulieren und wünschen ihm von Herzen alles
Gute, viel Gesundheit, Zuversicht und Freude im Kreise
seiner Familie und dem TVE.
Abteilung Handball: Handball-WM macht Lust auf
mehr! 
Es wäre wohl ein Jahrhundertspiel geworden… Doch lei-
der musste die Begegnung zwischen den Kappverdi-
schen Inseln und dem Deutschen Nationalteam Corona
bedingt abgesagt werden. Wir werden es also nie erfah-
ren, welches Team dabei mit Zauberhandball überzeugt
hätte. Die DHB-Auswahl zieht nun vorzeitig in die Haupt-
runde ein, die vom 20. bis 25.01.2021 ausgespielt wird.
Die Spielpaarungen und -termine standen zum Redak-
tionsschluss noch nicht fest aber die 24 Mannschaften
werden nun in vier Sechsergruppen eingeteilt. Die ersten
beiden Mannschaften jeder Hauptrunde qualifizieren sich
für das Viertelfinale (27.01.2021), die Halbfinals folgen am
29.01.2021. Am 31.01.2021 werden die beiden Medaillen-
spiele ausgetragen. Wir bleiben am Ball und drücken
unserem Team die Daumen! 
Bleiben Sie informiert: Auch weiterhin kein Spielbe-
trieb! 
Die vom Badischen Handball angekündigte Wiederauf-
nahme des Spielbetriebs zum 30.01. und 31.01.2021 hat
sich als utopisch bzw. mit der Wirklichkeit als unvereinbar
erwiesen; zumal auch die kommunalen Sportstätten nicht
für den Trainings- und Spielbetrieb genutzt werden kön-
nen und eine Lockdown-Verlängerung – zunächst in den
Februar hinein – angekündigt ist. Gerade in diesen außer-
gewöhnlichen Zeiten sollte man umfassend informiert
bleiben. Alles zum Thema „Edinger Haie“ (Corona-News,
Spieltermine, Spielberichte, Ergebnismeldungen usw.) fin-
det man auf der Handball- Homepage:
www.handball.turnverein-edingen.de mit Verlinkung zur
Haie-Facebook-Seite. 
Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, Telefon:
06203/85353, Fax: 06203/81071, E-Mail: info@turnverein-
edingen.de
Homepage: www.turnverein-edingen.de

Liebe Mitglieder und Freunde,
zum Jahresbeginn 2021 möchten wir Ihnen zunächst
noch einmal ein gesundes und glückliches Jahr 2021
wünschen. Leider hat uns die Corona Pandemie weiterhin
bundesweit fest im Griff und wir sind entsprechend den
Vorgaben des Kultur- und Sozialministerium dazu ver-
pflichtet, unsere Sportstätten weiterhin für den Sportbe-
trieb zu sperren. Der geschäftsführende Vorstand möchte
auch im Jahr 2021 in der Corona-Zeit die Mitglieder immer
mal wieder über die neuesten Entwicklungen in der Orga-
nisation unseres Vereins unterrichten. Ob wir unsere am
30.04.2021 terminierte Jahreshauptversammlung durch-
führen können, kann zu diesem Zeitpunkt noch nicht end-
gültig gesagt werden. Wir gehen aber davon aus, dass wir
uns spätestens am 10.02.2021 zu einer Vorstandssitzung
treffen können, um evtl. notwendige Entscheidungen tref-
fen zu können. Ansonsten werden wir im Vorstand über 

E-Mail miteinander kommunizieren und entscheiden.
Abzuwarten bleibt auch die Durchführung des Gemeinde-
fests „Rund ums Schloss“. Wir gehen davon aus, dass wir
unseren traditionellen Vereinsball am Samstag,
09.10.2021 durchführen können. Wir haben momentan
keine weiteren Veranstaltungen geplant, sondern wir wer-
den dies jeweils kurzfristig terminieren. Die Sanierung der
Damendusche und -umkleide ist abgeschlossen. Die
Zuschüsse sind, außer vom Badischen Sportbund, bei
uns eingegangen und alle Rechnungen sind bezahlt. Der
erhebliche Wasserschaden im Bereich Wohnung, Umklei-
de Herren und Herrentoilette ist beseitigt. Die alten Rohre
wurden in diesem Bereich komplett erneuert. Ob weitere
Sanierungsmaßnahmen im Rohrsystem erforderlich sind,
bleibt abzuwarten. Es müssen jetzt noch Streicharbeiten
im Bereich Damenumkleide, im Eingangsbereich und in
den Abstellräumen ausgeführt werden. Dies geschieht in
Eigenleistung. In den nächsten beiden Jahren werden wir
unseren Finanzen eine Erholung gönnen und deshalb erst
im Jahr 2023 mit der Sanierung des Herrenumkleide- und
-duschraums beginnen. Wir werden aber im Laufe 2021
kleinere Anschaffungen tätigen, wie beispielsweise Kauf
einer fahrbaren Garderobe, Einrichtung des Umkleide-
raums Herren   und Installation einer neuen elektrischen
Hallenuhr einplanen. Zum Ende des Jahres 2021 werden
zwei verdiente Übungsleiterinnen ihre Aufgabe überge-
ben, so dass wir im Jahr 2021 unbedingt für die beiden
Damen (Mädchenturnen 1. – 3. Klasse) Ersatz finden müs-
sen. Wir möchten die Mitglieder bitten, uns bei der Suche
zu unterstützen. Soweit die Informationen zum jetzigen
Zeitpunkt. Wir hoffen, dass diese nicht ungefährliche Situ-
ation für ihre Gesundheit bald zu Ende geht und wir uns
wieder gemeinsam bei Sport und Freizeit treffen können.
Sollten Sie, liebe Mitglieder zwischenzeitlich irgendwelche
Fragen, Anregungen oder sonstige Anliegen haben, dür-
fen Sie sich gerne an uns wenden. Abschließend möchten
wir alle Freunde und Interessierte an unseren Sportverein
auch auf unsere neugestaltete Homepage hinweisen. Wir
werden versuchen, dort alle rechtzeitig und umfassend zu
informieren.
Homepage: www.tv-neckarhausen.de

Turnverein 1892 Neckarhausen e.V.
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Der Ortsteil Edingen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
(8) Schmarewski, Manuel, Zeisigweg 11, Tel. 1 60 13
Adalbert-Stifter-Straße
Bahnhofstraße
Edistraße
Emil-Gött-Straße
Friedhofweg
Fulminastraße
Gerhart-Hauptmann-Straße
Georg-Kieser-Weg
Hinter der Kirche
Kantstraße
Maler-Koch-Straße
Schillerstraße
St. Martin-Straße
(7) Krüger, Lorena, Goethestraße 20, Tel. 92 55 86
Am Neckarufer
Ergelweg
Hauptstraße 1-79
Heidelberger Straße
Junkergewann / Bahnhofstraße
Lessingstraße
Schwabenheimer Straße
Wölfelsgasse
Wörthstraße
(5) Kochner, Josefine, Fulminastr. 43, Tel. 925055
Amselweg
Auf der Höhe
Beim Bildstock
Drosselweg
Grenzhöfer Straße 54-108
Hundert Morgen
Finkenweg
Friedrichsfelder Straße 64, 70, 115, 125, 127
Lerchenweg
Meisenweg
Robert-Walter-Straße
Rotkehlchenweg
Stangenweg
Starenweg
Stieglitzweg
Im Vogelskorb
Zaunkönigweg
Zeisigweg
(6) Kettner, Michel, Rathausstr. 45, Tel. 8 52 85
Bismarckstraße 50-87
Erzbergerstraße
Friedrichsfelder Straße 1-62
Goethestraße 64-88
Kolpingstraße
Rathenaustraße
Robert-Koch-Straße
Stresemannstraße
Wichernstraße

(1) Steuerwald, Kurt, Pulversheimerstr. 10, Tel. 0621 - 47 99 35 
Ahornstraße
Breslauer Straße
Danziger Straße
Fliederstraße
F.-J.-Schoeps-Straße ab 22 bzw. 31 aufwärts
Lilienstraße
Main-Neckar-Bahn-Straße ab 45 bzw. 96 aufwärts
Neckarhauser Straße ab 25 bzw. 32 aufwärts
Nelkenstraße
Neue Bahnhofstraße
Platanenstraße
Rosenstraße
Straßburger Ring Nr, 1, 3, 5, 7, 9, 11, 13
Trautenfeldstraße Nr. 31, 33, 35, 37, 38
Ulmenstraße
(2) Schubert, Sophia, Kantstraße 10, Tel. 0152 - 317 999 42
Hinter der Post
die ungeraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 1-45
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(9) Mehra, Luis, Grenzhöfer Str. 100, Tel. 958 34 34
Drechslerstraße 
Flößerstraße 
Gerberstraße 
die geraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 2-46
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(3) Kettner, Michel, Rathausstr. 45, Tel. 8 52 85
Goethestraße 10-58
Grenzhöfer Straße 1-59
Theodor-Heuss-Straße
(4) Aigl, Paula, Hauptstr. 140, Tel. 47 20 05
Anna-Bender-Straße
Gartenstraße
Konkordiastraße
Luisenstraße
Rathausstraße
Wilhelmstraße

Der Ortsteil Neckarhausen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
(10) Ehrhard, Lenny, Neugasse 42, Tel. 953 5590
Eichendorffstraße
Eisenbahnstraße
Elisabethenstraße 1-36
Friedrich-Ebert-Straße 17-50
Hebelstraße
Körnerstraße
Schloßstraße ab 31
(12) Becker, Ben, Heinrich-Lanz-Str. 3, Tel. 107 9750
Carl-Benz-Straße
Heinrich-Lanz-Straße
Neckarstraße
Porschestraße
Seckenheimer Straße
Uferstraße
Zeppelinstraße
(13) Hormuth, Jan, Körnerstr. 9, Tel. 679 25 30
Am Neckardamm
Brückenstraße
Hauptstraße ab 366 gerade aufwärts u. ab 389 ungerade aufwärts
Neugasse
Neurottstraße
Schulstraße
(15) Franz, Mia, Hauptstr. 29a, Tel. 958 35 89
Felix-Wankel-Straße
Frh.-von-Drais-Straße
Johann-Gutenberg-Straße
Rudolf-Diesel-Straße
Seckenheimer Straße 34-98
(14) Steuerwald, Kurt, Pulversheimerstr. 10, Tel. 0621 - 47 99 35 
Eduard-Mörike-Straße
Heinrich-Heine-Straße 2, 4, 7
Hildastraße
Margaretenstraße 1-10
Schloßstraße 1-30
Thomas-Mann-Straße

(17) Steuerwald, Kurt, Pulversheimerstr. 10, Tel. 0621 - 47 99 35 
Elisabethenstraße 31-45
Friedrich-Ebert-Straße ab 51
Heinrich-Heine-Straße 6-19
Margaretenstraße 16, 18, 20
Paulinenstraße
Theresienstraße
(18) Cukelj, Maja, Küferweg 31, Tel. 938556
Am Schloßpark
Buchenweg
Graf-v.-Oberndorff-Straße
Hauptstraße 175 + 175a, ab 305
Kastanienweg
(11) Barrial Garcia, Luka, Freiherr-von-Drais-Str. 48, Tel. 420 06 16
Am Anker
Birkenweg
Erlenweg
Fichtenstraße
Lindenstraße
Speyerer Straße
Tannenweg

(16) Aust, Paul Luca, Erlenweg 2, Tel. 95 33 32
Am Weinstock
Büttenweg
Burgunderweg
Herbstweg
Kappesgärten
Kelterweg
Küferweg
Rebenweg
Traubenweg
Wingertsäcker
Winzerstraße



Nr. 3 Donnerstag, 21. Januar 2021 Seite 25

„Amtliches Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
BESTELLSCHEIN (bitte Angeben bei Neubestellung oder Änderung des Mediums)
Ich/Wir bestelle(n) hiermit das „Amtliche Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen zum
derzeit jährlichen Bezugspreis von 32,- € – (einschl. Trägerlohn - Print-Ausgabe) – 21,- € Digital- Aus-
gabe – 39,- € Kombi-Ausgabe (Print- u. Digital-Ausgabe). 
Das „Amtliche Mitteilungsblatt“ erscheint regelmäßig wöchentlich donnerstags.

Lieferung ab ..............................................................................................................................................

Vor- und Zuname ......................................................................................................................................

(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Straße und Hausnummer .........................................................................................................................

❒ Der Betrag von 32,- € (Print-Ausgabe – Papierform) wird abgebucht.   

❒ Der Betrag von 21,- € (Digital-Ausgabe – PDF-Datei) wird abgebucht.  

❒ Der Betrag von 39,- € (Papierform und zusätzlich PDF-Datei) wird abgebucht.

Bei Rückfragen unsererseits können Sie hier Ihre Tel.-Nr. eintragen.

Bei Kombi- oder Digital-Ausgabe bitte hier die E-Mail-Adresse eintragen.

Bankeinzugsverfahren: Die Bezugsgebühr beträgt jährlich (ab 01.01.2021)
● 32,00 € (Print-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform

● 21,00 € (Digital-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Form einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

● 39,00 € (Kombi-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform und zusätzl. in einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

Füllen Sie bitte den Abbuchungsauftrag aus und senden ihn an uns. Abbuchung erfolgt jeweils
im Januar. Wir erledigen alles andere für Sie.

● Wenn Sie uns schon einen Abbuchungsauftrag erteilt haben, gilt dieser bis auf Widerruf.

● Bitte geben Sie uns Kontoänderungen rechtzeitig (spätestens 3 Wochen) vor dem 15. Januar des 
laufenden Jahres bekannt.

● Kosten für evtl. Rücklastschriften wegen aufgelöster Konten (bis zu 8,- €), trägt der Abonnent.

● Bitte denken Sie an Um- oder Abmeldung bei Umzug oder Trauerfall, das spart Ihnen Kosten.

SEPA-Lastschrift für die Bezugsgebühr des „Amtl. Mitteilungsblatt“
wird nur 1 x jährlich im Januar abgebucht.

Name / Vorname / Straße / PLZ / Ort
(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Zahlungsempfänger

Name des Kreditinstituts

IBAN

BIC

68535 Edingen-Neckarhausen, 
Flößerstraße 6
Industriegeb.-Nord, 
Tel.: (06203) 9583444
Fax: (06203) 81711
E-Mail: post@knopf-druck.de

Hiermit bitte ich/wir Sie, von dem Zahlungsempfänger für mich/uns
bei Ihnen eingehender SEPA-Lastschrift (gilt nur für die Bezugsgebühr)
zu Lasten meines/unseres Kontos einzulösen.

Sollte sich die Konto-Nr. ändern verpflichte ich mich dieses rechtzeitig
mitzuteilen, ansonsten trage ich die anfallenden Kosten.

Dieser Auftrag ist widerruflich.

Auf eingehende Lastschrift werden Teilzahlungen nicht erbracht.

Unterschrift                                                          Ort, Datum

KNOPF GmbH
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16,- €

20 mm

24,- €

30 mm

32,- €

40 mm

40,- €

50 mm

76,- €

95 mm

Anzeigenpreise für Gewerbetreibende
Stand Januar 2021.

90 mm Spaltenbreite = 0.80 €/mm
185 mm Spaltenbreite = 1.40 €/mm

1/2 Seite kostet 182,- €
1/1 Seite kostet 364,- €

260 mm

Selbstverständlich können Sie jede 
beliebige Anzeigengröße wählen.

Anzeigenschluss: Dienstag, 14.00 Uhr

Wir gewähren auch Rabatte.

Ab 12 Anzeigen = 10 %
ab 24 Anzeigen = 15 %
ab 50 Anzeigen = 20 %

Bei Farbwechsel 
(einfarbig blau, rot, gelb) +   40,- €
Mehrfarbdruck 4 fbg + 120,- €

Alle Preise zuzüglich der gesetzlichen MwSt.

KNOPF GmbH
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Wir lassen dich in Liebe gehen
und begleiten dich voller Dankbarkeit
mit all’ unseren Gedanken.

Karl Heinz Betzold
* 03. Juni 1940     † 02. Januar 2021

In Liebe und Dankbarkeit
Ursula Betzold geb. Kast
Sven, Knut und Kim mit Familien
Werner und Waltraud
Petra und Peter
und Freunde

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 29. Januar 2021
um 14.30 Uhr auf dem Friedhof in Neckarhausen statt. Kondolenzliste liegt
auf.

Es ist egal, zu welchem Zeitpunkt man
einen Menschen verliert, es ist immer
zu früh und es tut immer weh.

Günter hat seine letzte Reise angetreten.

Otto Günter Leng
* 17. Februar 1933     † 05. Januar 2021

Allenstein                                   Heidelberg

Du fehlst ...

Deine Renate
Roger und Klaudia, Oskar und Anton
Catherine mit Helmut, Aaron und Lilian
Alexandra (Sassa) mit Mario und Frida

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Steinmetzbetrieb

Grabmale

Natursteinarbeiten

Rudolf-Diesel-Straße 6 Telefon 0 62 03 / 21 40
68535 Ed.-Neckarhausen Telefax 0 62 03 / 56 26

www.Bach-Natursteine.de

www.kg-muecke.de
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Wir sind ein traditionsreiches, erfolg-
reiches Familienunternehmen und
produzieren Brau- und Backmalze für
Brauereien aller Größe und für die
Lebensmittelindustrie. 

In unseren Betriebsstätten in Schriesheim und Edingen verarbei-
ten wir ca. 60.000 t Braugerste/ -weizen pro Jahr.

Wir suchen ab sofort eine*n

Laborant*in (m/w/d)
Ihr Profil:
• Sie sind belastbar, zuverlässig und zeichnen sich durch eine hohe 

Einsatzbereitschaft und Engagement aus
Ihre Aufgaben:
• Routineuntersuchungen an Braugerste und Brauweizen und den dazu-

gehörigen Fertigprodukten
• Eingabe der Analysendaten in unser Warenwirtschaftsprogramm

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe ihrer
Gehaltsvorstellung und Ihrem frühestmöglichen Eintrittstermin
senden Sie bitte an: verwschr@gmail.com

Heinrich Kling Mälzerei GmbH & Co. KG
Talstraße 168 · D-69198 Schriesheim · www.kling-malz.de

Maisonettewohnung in Edingen Nähe OEG Bahnhof,
4 1/2 Zi., Du., Balkon, 93 qm, 900,- Euro warm, an
Paar zu vermieten.

Telefon 0172-5900726

Familie mit 2 Kindern sucht Haus (auch sanierungs-
bedürftig) oder bebaubares Grundstück zum Kauf im
Raum Edingen-Neckarhausen.

Telefon 0157-76434012
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FiatService
Spezialwerkstatt Alfa Romeo und Lancia

Rechtsanwälte 
Schwörer & Sieber-Sanne

Vogesenstr. 59 · 68229 Mannheim · Tel.: 0621/484870 · Fax 0621/4848720 · E-Mail: info@ra-schwoerer.de

Wir beraten und vertreten Sie kompetent in allen Rechtsgebieten
Joachim B. Schwörer,
Rechtsanwalt/Bankkaufmann
Lehrbeauftragter der Dualen Hochschule Baden-Württemberg

Annette Sieber-Sanne,
Rechtsanwältin

Seit über30 Jahren

Koslik Hans – Fenster
• Rollladen, Rollladenreparaturen
• Renovierungen, Malerarbeiten, 
• Fliesen, Laminat

Neckarhauser Str. 72a · 68535 Edingen-Neckarhausen
E-Mail: koslik-hk@web.de

Tel.: 0621-4844536 · Mobil: 0172-6311867

• Kundendienst • Netzwerktechnik
• Sprechanlagen • Elektroinstallationen
• Sat/-Antennenanlagen  • Beratung und Planung

• Meisterbetrieb •
Bismarckstraße 3 

68535 Edingen-Neckarhausen
Telefon 06203 / 9582729 

Lyris-Elektrotechnik@t-online.de
www.lyris-elektrotechnik.de

Fallico Bauservice
Fliesenlegerfachbetrieb

Altbausanierung · Trockenbau

Fallico Fliesenstudio
Öffnungszeiten:

Ausstellung und Büro
Mo. - Sa. 09.00 - 12.00 Uhr
Mo. - Fr. 13.30 - 17.30 Uhr

Mannheimer Straße 51 · 68535 Edingen
Tel. 06203/925541 · Fax 06203/925542

Handy 0171/ 7948809

bei 

Postagentur u. Schreibwaren
Kelecevic

Hauptstr. 424 · Neckarhausen

„Ratzefummel“ B. Bürgers
Hauptstraße 85 · Edingen

Unser Service:
☛  Textilreinigung
☛  Mangelwäsche
☛  Teppich- und Lederreinigung
☛  Hemdenservice

Reinigungs-Center Ding

Reinigungs-Annahme
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St. Martin Str. 10 · 68535 Edingen
Tel. 06203/82460 info@axel-Behrens.de
Fax 06203/892643 www.axel-behrens.de
Mobil: 0171/2734083
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• Altbausanierung
• Abbrucharbeiten
• Außenanlagen
• Betonarbeiten
• Kanalbau
• Maurerarbeiten
• Pflasterbau
• Trockenlegung

www.roland-schneider-bau.de · info@roland-schneider-bau.de

Roland Schneider
Bau - GmbH

68535 Edingen-Neckarhausen  
Flößerstraße 8
Telefon 0 62 03 / 8 59 22
Fax 0 62 03 / 8 13 56

Ihr Partner

am Bau

seit 40 Jahren

Verehrte Kunden,
auch in diesen außergewöhnlichen Zeiten sind wir wie gewohnt für Sie da - vor Ort, zu
den gewohnten Öffnungszeiten. Wir halten uns strikt an die vorgegebenen Hygienevor-
schriften und bitten, falls es dadurch zu leichten Verzögerungen kommen sollte, um Ihr 
Verständnis.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben vom gesamten Team Gesundheit und freuen uns auf
ein baldiges Wiedersehen.

Mannheimer Straße 15 · Telefon 06203-82095
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